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Fragebogen in Paris eingetroffen
PARIS . Das Sachverständigenkomitee der

europäischen Wirtschaftskonferenz hat , nach -

dem nunmehr die Fragebogen der 16 Natio -

nen sowie der drei Westzonen Deutschlands

wieder in Paris eingetroffen sind , mit der Sich -

tung der Antworten begonnen . Der Hauptbe -
richterstatter , Herve Alphand , einer der
engsten Mitarbeiter des französischen Außen -
ministers Bidault , wird durch eine „ Zentral -
gruppe " , die sich aus Vertretern Frankreichs ,

Englands , Schwedens , der Niederlande , Lu -
xemburgs und Italiens zusammensetzt , unter -
stützt .

Beunruhigte Türkei
ANKARA . Zuständige türkische Kreise de -

mentieren energisch Nachrichten über ameri -

kanisch - türkisch - griechische Generalstabsbe -
sprechungen . In diesen Kreisen herrscht un -

verhohlene Beunruhigung über die verstärkte
Guerillatätigkeit in der Nähe der türkischen
Grenze und die ,,Langsamkeit und das Zögern
der Amerikaner " .

Die offizielle türkische Zeitung „ Ulus "

schreibt : , ,Die Lage ist ernster als je seit Ende
des Krieges . Die Sowjetunion bringt jetzt ei -
nen Einkreisungsplan gegen die Türkei zur
Anwendung . Vielleicht fassen die Amerikaner
und Engländer erst den Entschluß zu handeln ,
wenn es bereits zu spät ist .

Bilden wir uns nur nicht ein , daß Flotte und
Truppen der Engländer und Amerikaner so -
fort bei uns sind , wenn wir angegriffen wer -
den . Wir werden uns zu Beginn allein in un -

seren Ebenen und unseren Gebirgen verteidi -
gen müssen . "

Neue Unruhen in und um Palästina

JERUSALEM . Die jüdische Terroristen -
organistaoin ,, Irgun " hat im Rundfunk er -
klärt : , ,Wir haben unsere Rechnung in Erhän -
gungen mit den Engländern noch nicht begli -
chen . Sieben jüdische Kämpfer , aber erst zwei
Engländer , wurden gehängt . Die Engländer
müssen begreifen , daß die Zeiten der , Herren -
rasse vorbei sind ."

In Jerusalem wurde das Gebäude der Ar -
beitsabteilung der britischen Regierung in die
Luft gesprengt .

Die britische Sicherheitspolizei hat eine be -
trächtliche Anzahl von Verhaftungen vorge -

scher Gemeinden .

LONDON . In London und anderen engli -

England vor schweren Entscheidungen

besondere Vollmachten auf wirtschaftlichem
Gebiet erteilt .

Unterhaus billigt Deutschlandspolitik der Regierung / Diskussion der Wirtschaftslage

LONDON . Am vergangenen Montag trat

das britische Unterhaus zusammen , um die

deutsche Frage zu diskutieren und damit die
Aussprache über die außen - und innenpoliti -
schen Probleme Englands einzuleiten . Der kon -
servative Abgeordnete Harold Mac Millan er -
öffnete die Debatte über die englische Ver -
waltung in Deutschland und erklärte im Na -
men seiner Partei : ,, Wir müssen uns darüber
klar werden , daß die Zweiteilung Deutsch -
lands eine feststehende Tatsache ist . Die bri -
tische , französische und amerikanische Zone
müssen zu einer Einheit verschmolzen , die ge -

genseitige Abhängigkeit Westdeutschlands und

Europas muß anerkannt werden ."
Der britische Außenminister Ernest Bevin

ging gleichfalls auf die deutsche Frage ein

und erklärte u . a . : ,,Bei der Konferenz der

Außenminister im kommenden November
werde ich mich noch einmal mit aller Kraft

dafür einsetzen , daß die wirtschaftliche Ein -
heit Deutschlands Wirklichkeit wird ."

Zur Frage der Besitzverhältnisse der deut -
schen Industrie erklärte Bevin , die britische

Regierung habe immer die Politik verfolgt ,

zur Verstaatlichung der Ruhrindustrie zu ra -
ten : „Ich habe mich entschlossen , einer Vie -
rerkontrolle über das Ruhrgebiet nicht zuzu -
stimmen , solange nicht eine Viererkontrolle
über die gesamte deutsche Industrie beschlos -
sen wird .

Wir haben keineswegs den Wunsch , den Re -
vanchegeist gegen das deutsche Volk ewig
währen zu lassen . Nach unserer Ansicht kann

Deutschland aus einer kriegerischen Angrei -
fernation in eine friedliche Nation umgewan -
delt werden ."

Noch am selben Tage billigte das Unter -
haus mit 298 gegen 102 Stimmen die Deutsch -
landpolitik der Regierung .

Am vergangenen Dienstag legte Premier -
minister Attlee dem Unterhaus einen Gesetz -
entwurf vor , der bei Annahme der Regierung

Premierminister Attlee befaßte sich in der

Debatte über die Wirtschaftslage Englands mit
Ausführungen Churchills : " Churchill hat er -

klärt , wir hätten die amerikanische Anleihe

vergeudet . Das ist nicht wahr . Allerdings wird
die amerikanische Anleihe vor Ende dieses
Jahres aufgebraucht sein , obgleich wir ge -
hofft hatten , sie würde bis 1950 reichen . Von
einer Gesamtanleihe von 937,5 Mill . Pfund
Sterling hat England bisher 687,5 Mill . Pfund
verbraucht . Von der amerikanischen Anleihe
bleiben uns immer noch 250 Mill . Pfund und
125 Mill . Pfund aus der kanadischen Anleihe ,

während unsere eigenen Rücklagen sich auf
600 Mill . Pfund belaufen . "

Attlee wendete sich anschließend den von

der Regierung geplanten Notmaßnahmen zu .
In Kreisen der Labourparty rechnet man

damit , daß Attlee vor dem 20. Oktober eine
Umbildung seines Kabinetts vornehmen wird ,
bei der Bevin einen für die Wirtschaft Eng -
lands entscheidenden Posten übernehmen soll .

Das britische Kabinett befaßte sich noch
vor der Rede Attlees mit der Prüfung eines
in letzter Stunde erfolgten amerikanischen
Vorschlags zur Abänderung des englisch -
amerikanischen Finanzabkommens . Der Vor -
schlag Washingtons soll sich auf eine Klausel
des Abkommens von Bretton Woods bezie -
hen , nach welcher eine Devise als ,, selten " be -
zeichnet werden kann . Wenn demnach der
Dollar zur , , seltenen Devise " erklärt würde ,
wäre die Verpflichtung Englands , seine Ster -
lingschulden in Dollars zu begleichen , aufge -
hoben . London mißt dieser Maßnahme , die

die Knappheit an Dollars überbrücken könnte ,
große Bedeutung bei .

Man ist sich jedoch darüber im klaren , daß
auch damit die augenblicklichen wirtschaft -
lichen Schwierigkeiten Englands nicht von
heute auf morgen behoben werden können .

Industrieniveau und Ruhrkohlenkonferenz

zu machen und bekanntzugeben , in welchem
Umfange Demontagen für Reparationszwecke
vorgenommen worden seien .
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Frankfurt 1948
Von Nikolaus Koch

Wir standen kürzlich vor der Paulskirche
in Frankfurt und sahen die Handwerker an
dem ausgebrannten Bau arbeiten . Auf die
scherzende Frage , weshalb man da baue , war
die originelle Antwort : , ,Nächstes Jahr wird
hier die Demokratie gemacht ."

Hier wird in der Tat mehr sein , als die
bloße Erinnerung daran , daß 1848 in der
Paulskirche vergeblich die Demokratie ver -
sucht wurde . Jener Versuch war nicht viel
Rühmliches und man hätte Nötigeres zu tun ,
als sich bei der bloßen Erinnerung aufzuhal -
ten . Aber die Vorbereitungen sind vorwärts
gerichtet und das gibt ihnen ihre Berech -
tigung : In und an Frankfurt wird im näch -
sten Jahr offenkundig , wieweit wir mit un -
serer Demokratie sind . Auch wenn keine Feier
stattfände . Aber die Feier in der Paulskirche
ist die rechte Gelegenheit . Welcher politische
Wille wird sich da äußern ?

Bei der letzten Frage sahen wir plötzlich
die künftige Feier vor uns : Die äußeren Vor -
bereitungen vollendet und die inneren Vor -
bereitungen - ? Sind sie leichter oder weni -
ger wichtig , daß wir sie später als die äuße -
ren anfangen ? Oder sind sie schon angefan -
gen und gar fertig ?

Nun , einige große Linien der künftigen
deutschen Verfassung sind klar : Die Men -
schenrechte , die Selbstverwaltung der Ge -
meinden , Kreise und Länder bis zum höchsten
vernünftigen Maß , die Anerkennug des deut -
schen Volkes als Person , das heißt unter an -
derem Ablehnung der Lösung , die den poli -
tischen Zusammenhang Deutschlands nicht
durch das Volk , sondern nur über die Länder -
regierungen hergestellt sehen möchte . . .

Das ist schon viel an Ordnung . Wir dürfen
darin aber noch nicht eine Leistung oder Be -
währung sehen . Denn die Demokratie ist nicht
mehr revolutionäre Forderung gegen schwere
Widerstände , sondern Trumpf . Und jene Punkte
sind selbstverständlich .

Die Frage , ob die neue Demokratie sich be -
währt und Aussicht hat zu bestehen , wird auf -
fällig offenbar : so am Problem der künftigen
Hauptstadt . Die künftige Hauptstadt ist der
neuralgische Punkt , an dem die Seele unseres
demokratischen Versuchs sich offenbart . Und
die Hauptstadtfrage wird in Frankfurt ge -

sche Situation stellt sie .

USA . - , , Gehirntrust " führt Geheimbesprechung en Wer verletzt das Potsdamer Abkommen ?

PARIS . Seit Anfang dieser Woche führen es abgelehnt , Mitteilungen über die derzeitige

nommen , in erster Linie Bürgermeister jüdi - eine Reihe amerikanischer Experten in Paris Höhe des Industrieniveaus in der Sowjetzone stellt , auch wenn niemand will . Die histori -
Geheimbesprechungen . In diplomatischen Krei -

sen behauptet man , daß der USA . - Gehirntrust

Angelegenheiten im amerikanischen Außen -
William Clayton (Sekretär für wirtschaftliche

ministerium ), Lewis Douglas ( amerikanischer

Botschafter in London ), Jefferson Caffery (ame -
rikanischer Botschafter in Paris ), und Robert
Murphy (politischer Berater beim amerikani -
schen Oberbefehlshaber in Deutschland ) , zu
dem Schluß kam , die Hebung des deutschen
Industrieniveaus sei dringend notwendig .

schen Städten ist die antisemitische Bewegung
im Wachsen . Schaufenster jüdischer Läden
wurden eingeworfen und in Liverpool eine

Synagoge niedergebrannt . Diese Kundgebun -
gen entstammen nicht der Propaganda einer
politischen Partei , sind aber durch das
Aufhängen der beiden britischen Unteroffiziere
in Palästina durch die ,, Irgun " verschärft wor -
den .

Das Recht des Siegers
Dieser Standpunkt der USA . ist nicht neu .

Die USA . scheinen aber nunmehr fest ent -

schlossen zu sein , ihr Programm durchzufüh -

ren , ungeachtet aller sich ergebenden inter -
nationalen Schwierigkeiten .

Erwartungsgemäß befaßte sich das sowje -

tische Organ , die ,, Prawda " , sehr eingehend

damit und stellte eine Verletzung des Abkom -
mens von Potsdam fest . In Paris erwiderte

man darauf , daß es gerade die Sowjetunion

Die französische , Regierung vertritt den
Standpunkt , daß die Frage des deutschen In -

dustrieniveaus auf der Londoner Konferenz
im November erörtert werden solle . Man ver -
kennt nicht die Tatsache , daß seit einem Jahr

eine Reihe von Beschlüssen gefaßt worden
sind , die dem Geist des Potsdamer Abkom -

mens widersprechen , so u . a . die Bildung der

Bizone , die Beschlüsse über Ruhrkohle und

Marshallplan , dessen Durchführung die West -

mächte wünschen , die Ostmächte hingegen ab -

lehnen . Das Potsdamer Abkommen ist dem
nach durch die Ereignisse überholt .

Die anglo - amerikanische Konferenz , die sich

mit der Frage der Erhöhung der Ruhrkohlen -

produktion befassen soll , wird nun , soweit die
letzten Nachrichten stimmen , nach mehreren

Verschiebungen am 11 . August in Washington

An dieser Frage wird sich , wenn wir nichts
tun , zeigen , daß der gegenwärtige Versuch
einer deutschen Demokratie noch kläglicher
ist als der Frankfurter Versuch vor hundert
Jahren und der Weimarer Versuch bis 1933 .

An der Hauptstadtfrage wird sich die Qua -
lität unserer Politiker zeigen . ,,Sage mir , wel -
che Hauptstadt du willst , und ich sage dir ,
was für ein Politiker du bist " , meinte einer
von uns , die wir jetzt in den Trümmern des
Römers standen .

Da fielen uns diejenigen ins Auge , die die

len : Irgendwo , fern vom Schuß , eine kleine
Hauptstadt zu einem Pseudoidyll machen wol -

verschlafene Residenz des Parlaments und

einer Regierung , die nicht mehr wahr haben

will , daß Deutschland nun einmal mitten im
Betrieb der großen Politik sich behaupten
muß .

WIEN . , , Wir lassen uns die Werte , die vor

1938 österreichisches Eigentum waren , nicht
nehmen " , erklärte der österreichische Innen -
minister Helmer in einer Versammlung
der Sozialistischen Partei im Erdölzentrum Zi -
stersdorf . Die Lebensmittellage könnte nach
Ansicht des Ministers in Oesterreich wesent -
lich besser sein , wenn man dort frei über das
in Zistersdorf gewonnene Erdöl verfügen

Minister Helmer schloß : , , Es ist das Recht
habe , indem sie die deutsche Industrie in der nährung für die Bergleute , bessere Wohnung , und noch Schlimmes .könnte .

des Siegers , sich am Besitz des Besiegten
schadlos zu halten . Aber wir , die wir befreit
wurden , möchten endlich einmal wissen , was
uns gehört ."

, , Explosiv geladene Atmosphäre "
GENF . , ,Es wäre ein Verbrechen , unsere

militärische Ausbildung einzuschränken " , er -
klärte General Guisan , der frühere Oberbe -
fehlshaber der Armee , anläßlich des Schwei -
zer Nationalfeiertags am 1. August :

, , Die internationale Lage , die einander ge -
genüberstehenden Ideologien , die augenblick -
lich existierenden Blocks , all das zwingt die
Schweiz zur Beibehaltung einer gut ausge -
rüsteten Armee . Wenn wir den Dingen recht
ins Auge sehen , müssen wir feststellen , daß
wir uns nicht mehr in einer dem Jahre 1938 ,
sondern schon der explosiv geladenen Atmo -
sphäre des Jahres 1939 vergleichbaren Lage
befinden . Der Friede muß kommen und wir
alle wollen dafür arbeiten . Die Mission unse -
res Landes ist eine friedliche ."

Hiroshima feiert

TOKIO . Am Mittwoch wurde der zweite
Jahrestag des Abwurfs der Atombombe über
Hiroshima mit Gesang , Tanz und Feuerwerk
festlich begangen . Um 8. 15 läutete die Glocke
des 13 Meter hohen ,,Friedensturmes " , der ge -
nau an der Explosionsstelle der Atombombe
errichtet worden ist , während die Einwohner
zum Andenken an die 100 000 Toten dieses
Tages ein stilles Gebet verrichteten . Bei Freu -
dengesängen über den Frieden wurden die
Botschaften General Mac Arthurs und japa -
nischer Minister verlesen . Der Atombomben -
Festtag " dehnte sich bis in die Nacht aus und

wurde inmitten der neu aufgebauten und mit
Lampions und Girlanden geschmückten Holz -
baracken bei Orchesterklängen und Feuerwerk
gefeiert .

gewesen sei , die das Beispiel für die Verlet -
zung des Potsdamer Abkommens gegeben

Sowjetzone nach eigenem Gutdünken organi -
sierte , ohne jemand zu befragen . Ebenso habe
die Sowjetunion auf der Moskauer Konferenz

Mobilisierungsplan der USA .

WASHINGTON . Das Kriegsdepartement hat

einen von Kenneth Royall vor seiner Ernen -
nung zum Unterstaatssekretär im Kriegsde -

partement ausgearbeiteten Bericht veröffent -
licht , der einem industriellen Mobilisierungs -
plan der USA . für den Kriegsfall gleichkommt .

Das Programm sieht vor :

1. Bereitstellung von 60 Spezialwerken , die
der Regierung gehören und einen Wert von

zwei Millionen Dollar präsentieren , für die
Armee im Kriegsfalle .

Aufstellung von Reserven an Kriegsma -
terial im Wert von 2,5 Milliarden Dollar für
die drei Wehrmachtsteile .

3. Durchführung einer Politik enger Zusam -
menarbeit mit der amerikanischen Industrie ,
der Armee und der Marine , um die für die
Sicherheit des Landes unentbehrlichen Be -
triebe auf ihrem gegenwärtigen Produktions -

stand zu halten .
Die zur Ausführung dieses Programmes not -

wendigen zusätzlichen Kredite müßten nach
einer Erklärung Royalls noch vor Ende dieses
Jahres vom Kongreß der USA . beantragt wer -

den .

Liquidierung des Völkerbundes
GENF . , , Seit 31 . Juli ist der Völkerbund

rechtskräftig aufgelöst " , erklärte der General -
sekretär des Völkerbundes , Lester , anläßlich
der Vorlage des letzten Liquidationsberichtes .
Die Befugnisse und Aufgaben des Völkerbun -

des wie sein Vermögen wurden der UN . über -
tragen . 28 Millionen Schweizer Franken konn -
ten unter die augenblicklich der UN . angehö -
renden Staaten aufgeteilt werden .

Dann sahen wir die , die zwar eine Metro -

eröffnet . Als Programmpunkte für die Konfe- pole wollen , aber eine solche , die das Ende
renz werden nochmals aufgeführt : Bessere Er -

Erneuerung der schadhaften oder abgenutzten

Zechenanlagen und Verbesserung der Trans -
portmöglichkeiten .

Sowjets besetzen Erdölraffinerie
WIEN . Sowjetische Truppen sollen nach

einer Mitteilung aus einer britischen Quelle
in der Nacht vom 31 . Juli zum 1. August die

Erdölraffinerie der in ihrer Zone gelegenen
Insel Lobau , an welcher England , die USA .

und Frankreich gleichfalls interessiert sind ,
besetzt haben . Die Erdölraffinerie der Lobau

steht unter der Kontrolle der Shell - und So -
cony - Vacuum - Filialen . Die österreichische Re -

gierung wurde von diesem Schritt noch nicht
offiziell in Kenntnis gesetzt .

Die britische Regierung beauftragte ihren
Vertreter bei der alliierten Kontrollkommis -
sion für Oesterreich , bei den russischen Be-
satzungstruppen gegen die Beschlagnahmung
zu protestieren . Von seiten der österreichischen
Regierung ist mit einem Protest nicht zu rech -
nen , da die österreichische Regierung keine
Möglichkeit hat , die Richtigkeit dieser Nach -
richt nachzuprüfen . In Paris sieht man in die -
sem Fall einen Beweis dafür , daß das Suchen
nach wirtschaftlichem Gleichgewicht zwischen
den Ost - und den Westmächten das Haupt -
hindernis für die Abfassung des österreichi -
schen Friedensvertrages darstellt .

Lohnabkommen noch nicht genehmigt
PARIS . Ministerpräsident Ramadier hat sich

mit Vertretern der französischen Arbeitneh -
mer - und Arbeitgeberverbände über das zwi -
schen den beiden Verbänden abgeschlossene
Abkommen unterhalten , das eineLohnerhöhung
um 11 Prozent vorsieht . Die Regierung hat
bis jetzt eine Bestätigung des Abkommens
abgelehnt , da sie eine Preissteigerung und
daraufhin ein erneutes Wettrennen der Preise
und Löhne befürchtet .

der gesamtdeutschen Wirklichkeit bedeutet

Dann gibt es diejenigen , die in keine der

beiden Gruppen passen . Sie wollen die Haupt -
stadt richtig . Nur Berlin darf es nicht sein .
Denn dem steht ihr Ressentiment im Wege .

Sie sagen : Wenn Berlin Hauptstadt würde ,
gewänne das Preußentum wieder die Ober -

hand . Sie wollen demnach eine Demokratie

machen , die keinen Anspruch erhebt und keine
Anstrengungen macht , den historischen Kräf -

ten gewachsen zu sein .
Hier liegt der Hase im Pfeffer .
Aber sehen wir einmal weiter : Berlin wie

es war und ist , kommt als Hauptstadt nicht in

Frage . Also eine andere Stadt der russischen
Zone ? Leipzig ? Da hört man , damit werde
Deutschland der Unkontrollierbarkeit ausge -
liefert . Also keine Stadt der russischen Zone ?

Das hieße , eine westlerische Entscheidung
treffen .

Bleibt also nur eine zentrale Stadt , die in
der russischen Zone liegt , und keinem Ein -
fluß hilflos ausgeliefert ist : Berlin . Da es nicht
das vergangene und jetzige Berlin sein kann ,
ein neues Berlin . ( Man lasse also seine Phan -
tasie spielen : Etwa ein Berlin mit zwei Mil -
lionen Einwohnern , mit starker Verankerung
aller Länder vielleicht in , ,Länderquartieren "
oder ähnliches ) .

Sind wir willens und fähig , Berlin zur
Hauptstadt zu machen und es so zu gestalten ,
daß es das Herz des Nordens wie des Südens ,
des Ostens wie des Westens hat ? Das ist die
entscheidende Frage .

Die Antwort muß nächstes Jahr in Frank -

furt fallen . In Frankfurt ein neues Berlin , da -
mit keine historischen Kräfte in Deutschland
als mögliche Beute und Anknüpfungspunkte
irgendeiner Reaktion in der Luft hängen blei -
ben und keine neuen Unsicherheitsfaktoren in
die deutsche Politik kommen .

Die Meister haben an dem äußeren Bau der

Paulskirche begonnen . Wohlan , hier ist die
Aufgabe für die Meister des inneren Baues .
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Zwischen Asien und Australien
Eva Peron und die Tomate

BERN . Eine von drei ( !) Kommunisten ge -
worfene Tomate hat am vergangenen Montag BATAVIA . Der Präsident der indonesischen
die Frau des Präsidenten der argentinischen Republik , Soekarno , gab am Montag nacht
Republik , Eva Peron , beinahe ( !) getroffen , in einer Rundfunkansprache den Befehl an alle
als sie , gefolgt von mehreren Wagen , durch republikanischen Streitkräfte , die Kampfhand -
Bern fuhr . Die in das Auto geschleuderte To - lungen einzustellen . Der Präsident erklärte :
mate traf den Bundesrat und Chef des poli - „ Die Holländer sind schuldig , weil sie ihren
tischen Departements , Petitpierre . In Luzern Willen mit Gewalt aufzwingen wollten . Die
wurden auf die Wagenkolonne Steine gewor - ganze Welt hat diesen Angriff verurteilt . "
fen . Verletzte sind nicht zu verzeichnen (we - Premierminister Sharifoeddin gab be -
der durch die Tomate noch durch die Steine ). kannt , daß die Holländer den Befehl zur Ein -

Rettung der Bodenreform stellung der Feindseligkeiten verletzt haben ,
indem sie an mehreren Stellen ihren Vor -

WEIMAR . Der Zigeunerbaron " und andere marsch fortsetzten . Damit betrachte sich die
Operetten , die eine ,,Verherrlichung des republikanische Regierung nicht mehr an das
Großgrundbesitzes " (!) darstellen , werden in Abkommen von Linggardjatyi gebunden und
Zukunft auf Grund eines Einspruchs des verlange die volle Unabhängigkeit mit eigener
Volksbühnenvereins in Thüringen nicht mehr diplomatischer Vertretung im Ausland . Ver -
aufgeführt . Derartige Stücke sollten nach

Durchführung der Bodenreform vom Spiel - handlungen mit den Holländern könnten erst
nach Eintreffen einer Kommission der UN .

plan der Bühnen verschwinden .

Indonesien fordert volle Unabhängigkeit / Kommission der UN . soll entscheiden

Blau - weiß

MÜNCHEN . In München sind überall blau -
weiße Plakate angeschlagen , auf denen mit
roter Schrift steht : , , Wir kommen " . Damit hat
die neue Bajuvarenpartei des früheren Kri -
minalkommissars Lallinger ihre Tätigkeit auf -
genommen . Bisher ist sie jedoch nur in eini -
gen oberbayerischen Landkreisen zugelassen .
Diese neue Partei ist ihrem Programm nach
einerseits föderalistisch , andererseits Anhän -
ger der Pan - Europabewegung und erstrebt
(das dürfte wohl die Hauptsache sein , d . Red .)
die Rückführung der Flüchtlinge in ihre Hei -
matgebiete .

Sektorenpolitik in Berlin
BERLIN . Der Vertreter der USA . bei der

Alliierten Kommandantur von Berlin , How -
ley , hat von General Clay neue Anweisungen
erhalten , die der amerikanischen Politik in
Berlin größere Selbständigkeit einräumen .
Diese Anweisungen ermächtigen die ameri -
kanische Militärregierung für Berlin , im ame -
rikanischen Sektor eigene Entscheidungen zu
treffen , wenn die vier alliierten Regierungs -
stellen der Stadt nicht einig werden . Zurück -
zuführen sind diese neuen Anweisungen dar -
auf , daß es täglich schwieriger wird , gemein -
same Entscheidungen zu treffen , berichten
amerikanische Kreise Berlins . So ist Berlin
seit Monaten ohne Oberbürgermeister , ver -
schiedene wichtige Posten der Stadtverwal -
tung sind verwaist , weil entsprechende An -
ordnungen nicht zustande kamen .

Der Chef der Militärregierung des britischen
Sektors hat die Gerüchte , daß die britischen
Truppen Berlin verlassen sollen , dementiert .
Die Engländer blieben so lange in Berlin , wie
Deutschland auf Grund der jetzt gültigen Ab -
kommen besetzt bleibe , das heißt solange
Amerikaner , Franzosen und Russen in Berlin
blieben . Die Situation in Berlin sei dadurch
erschwert , daß jede der vier anwesenden Be -
satzungsmächte die Probleme ihrer nationalen
Eigenheiten und Ansichten entsprechend zu
lösen versuche . Den deutschen Beamten müsse
nunmehr ein größeres Maß an Selbstverwal -
tung zuerkannt werden .

Die Fraktionsvorsitzenden der SPD . , CDU .und LDP . haben am vergangenen Dienstag
dem amerikanischen Vertreter der alliierten
Kommandantur die von ihnen ausgearbeite -
ten Pläne zum Problem der Berliner Selbst -
verwaltung überreicht . Die SED . hat einen
eigenen Entwurf gleichfalls an die alliierte
Kommandantur weitergeleitet .

Vom Wiederaufbau der Paulskirche

FRANKFURT . Die drei antifaschistischen
Parteien der Sowjetzone , CDU . , LDP . und
SED . haben das Gestühl und die Läutemaschine
für die Frankfurter Paulskirche gestiftet , in
der nach der Wiedererrichtung der Kirche im
Mai 1948 der 100 . Jahrestag des Zusammen -
tretens der ersten deutschen Nationalversamm -
lung géfeiert werden soll , teilt das , ,Werbe -
büro Paulskirche " mit . Die Glocken für die
Paulskirche werden von der evangelischen
Landeskirche in Thüringen gestiftet .

DIE MASKE
8] Novelle von Helene von Ssachno

aufgenommen werden . Seine Regierung nehme

keine Vermittlung an , sondern beuge sich ein -
zig und allein dem Schiedsspruch der Ver -
einten Nationen .

Holland beziffert seine Verluste seit Beginn
der Kampfhandlungen auf 74 Tote , 178 Ver -
wundete und 16 Vermiẞte .

*

h - g . Aequatorsonne brütete bereits auf Ja -
va , als in den Morgenstunden des 21 . Juli die
Tam - Tams der Eingeborenen in den Kampongs
schmetterten . In den Plantagen Sumatras , in
den bergigen Urwäldern Borneos , nahmen die
Trommeln das Schmettern auf .

Was war geschehen ? An jenem Morgen wa -
ren die holländischen Truppen zum Angriff
auf die indonesischen Streitkräfte übergegan -
gen . Die seit Monaten gärenden Unruhen hat -
ten sich zum Krieg ausgewachsen . Zu Lande ,
zur See und in der Luft griffen die Holländer
an . 98 000 Mann konnten die Niederländer
in den Kampf gegen etwa 200 000 schlecht be -
waffnete Malaien , Chinesen , Inder , Misch --

linge , aus denen sich die Bevölkerung Indo -
nesiens zusammensetzt - werfen .

Die Großmächte , der Weltsicherheitsrat ,
wurden angerufen und um Intervention gebe -
ten . Von Marokko bis Hongkong sympathisierte
die arabische Welt mit ihren indonesischen
Glaubensbrüdern . Der ,, Heilige Krieg " wurde
ausgerufen . Das geheime Spiel weltwirtschaft -
licher Verflechtungen rollte an . Denn Indone -
sien bedeutet Rohstoffe und Arbeitskraft für
Holland , dessen Reichtum mit Insulinde steht
und fällt , seitdem es durch die europäischen
Verhältnisse den Handel mit Deutschland
vorläufig aufgeben mußte . Seit 1596, als die
Holländer Portugal von den Inseln vertrieben
hatte , floß ein breiter Strom von Wohlstand
nach Amsterdam und Rotterdam .

Die üppig wuchernde tropische Inselwelt
Indonesiens erstreckt sich auf eine Entfernung
gleich der von Irland bis zum Kaukasus . Zwei

mit

Das deutsche Flüchtlingsproblem
STUTTGART . , ,Von der gerechten Festset -

zung der deutsch - polnischen Grenzen im Frie -
densvertrag hängt nicht nur das Schicksal
Deutschlands , sondern auch die Friedensent -wicklung und der wirtschaftliche Aufbau Eu -
ropas entscheidend ab " , betont ein Bericht des

Stuttgart . Millionen von Ausgewiesenen aus
Flüchtlingsausschusses des Länderrats in

einer gerechten Regelung , die ihnen eine
den umstrittenen Gebieten rechneten

Rückkehr in ihre Heimat ermöglichen soll .
Die im Ausweisungsplan des Alliierten Kon -
trollrats vom November 1945 vorgesehene
Zahl von 6,65 Millionen sei heute schon we -
sentlich überschritten , vor allem deshalb , weil
die polnische Regierung den größten Teil der
Deutschen aus den Gebieten östlich von Oder
und Neiße ausgewiesen habe . Die Unterbrin -
gung der Ausgewiesenen bereite erhebliche
Schwierigkeiten .

Der Bericht fordert eine Angleichung der
Wohnverhältnisse für Einheimische und Aus -
gewiesene , stärkere Berücksichtigung der In -
teressen der Ausgewiesenen bei Verteilung

haften Widersacher ab , trat sie jedoch dem
jungen Offizier gegenüber , so schmolzen ihre
Vorsätze dahin und sie vermochte nur stumm
zu dulden .

, , Er liebt mich nicht " , dachte sie manchmal ,
, ,er kann mich nicht lieben , denn er kennt
mich nicht . Ich bin für ihn der Ersatz für ein
phantastisches Traumbild , dem er in Gedan -
ken alle Tugenden zuschreibt , deren ich viel -

daß sich unter der Maske die Gesellschafterin
der Gräfin verbarg , so wäre er an mir vor -
beigegangen , ohne mir auch nur einen Gedan -
ken zu schenken . Was ich nie vollbracht hätte ,
hat ein Zufall entschieden . Einem Phantom
zuliebe würde er auch mich verlassen , denn
seine Liebe ist durch jene wenigen und un -
sinnigen Zeilen beschworen worden " , und ihre
bleichen Lippen flüsterten hiebei mit einem
irren Hohnlächeln vor sich hin : „ Seien Sie
nicht traurig . Ihre Irina . Nein , das ist keine
Liebe . Ich habe die Angel nach ihm geworfen ,
und er hat den Köder genommen ."

Millionen Quadratkilometer groß ist die Land -
fläche und 70 Millionen Menschen darauf . Ne -
ben Fischfang betreiben sie ihre ausgedehn -
ten Plantagen für Gummi , Kaffee , Tee , Indigo ,
Chinarinde und Sisal . In den zum Teil noch
unberührten Urwäldern , die zwei Drittel der
Landfläche bedecken , wachsen Kampfer - , San -
delholz - , Ebenholz - und Tiekholzbäume . Auf
riesigen Flächen gedeihen Bananen , Feigen

und Kokosnüsse , Bambus und Gewürznelken .
80 Proz . der Weltpfeffererzeugung kommen von
dort . In der Erde ruhen Millionen Tonnen

Eisenerz , außerdem Zinn , Kupfer , Mangan ,
Blei und Erdöl . Diese reiche tropische Welt

könnte ein Paradies sein , wenn nicht die In -
teressen der Mächte und die Forderungen der
Eingeborenen immer mehr aufeinanderprall -
ten .

8. August 1947

Kleine Weltchronik

Amerikanische Zone

STUTTGART . Die Spruchkammerverhandlung ge
gen den ehemaligen Kultminister von Württemberg .
Baden , Wilhelm Simpfendörfer , soll Anfang Sep .
tember stattfinden .

STUTTGART . Die zweite Spruchkammerverhand -
lung gegen den Schauspieler Werner Kraus ist auf
den 25. September festgesetzt worden .

MÜNCHEN . Der ehemalige Intendant des bayeri -
schen Staatstheaters , Alexander Golling , ist in die
Gruppe der Belasteten eingereiht worden .

REGENSBURG . Max Rief , der stellvertretende Vor -
sitzende des Loritz - Flügels der WAV . , hält eine Zu-
sammenarbeit der beiden WAV . - Gruppen für mög -
lich . Das Programm der Partei bedürfe in grund -
sätzlichen Fragen keiner Abänderung .

AUGSBURG . Die Witwe des in Nürnberg hinge -
richteten Kriegsverbrechers Wilhelm Frick ist aus
dem Internierungslager entlassen worden .

MÜNCHEN . Fast alle Münchener Betriebe haben
die Vierzig - Stunden - Woche ohne Lohneinbuße ein -
geführt .

FRANKFURT . In den nächsten Wochen werden
amerikanische Truppeneinheiten ausgedehnte Ma-
növer in der amerikanischen Zone durchführen .

Britische Zone

DÜSSELDORF . Feldmarschall Lord Wavell , der
ehemalige Vizekönig von Indien , ist in Düsseldorf
eingetroffen . Er wird außerdem Duisburg und Ber -

Nach der Besetzung des gesamten indone -
sischen Archipels durch die Japaner im Jahre
1942 hörte der holländische Einfluß auf . Mit
der japanischen Kapitulation gingen britisch -
indische Truppen zur Gefangennahme der noch
vorhandenen japanischen Verbände an Land .
Langwierige Kämpfe entwickelten sich vor
allem gegen die einheimische Widerstands -
bewegung , bis es endlich zu dem Abkommen
von Cheribon kam , auf Grund dessen die bri -
tischen Einheiten am 1. Dezember 1946 ab -
zogen . Das Abkommen sah die Bildung einer
niederländisch - indischen Union vor . Bis zum
1. Januar 1949 sollten die Ver . Staaten von
Indonesien gebildet sein und die Union mit Rhein kann der Laderaum der Rheinschiffe nur zu
Holland würde in diesem Augenblick aufer -
stehen . Eineinhalb Jahre vor dem für Ost -

lin einen Besuch abstatten .

AACHEN . Schätzungsweise 10 Zentner Kaffee wer -
den täglich auf dem Schwarzen Markt in Aachen
verkauft .

KÖLN . Durch den niederen Wasserstand auf dem

zwei Drittel ausgenützt werden .

asien geschichtlichen Ereignis sprachen die Russische Zone
Waffen .

Ueber die kommunistische Arbeit und Agi -
tation in der Republik Indonesien ist bisher
nur selten die Rede gewesen . Jetzt erinnerten
führende holländische Zeitungen daran , daß
unmittelbar nach der japanischen Kapitulation

glaubte , das Heft bereits in der Hand zu ha -
( als man in Indonesien einen Augenblick lang

ben und die russische Propaganda die Meinung
verbreitete , als ob Rußland und nicht England
und Amerika den Krieg gewonnen hätten ) die
kommunistische Propaganda in Indonesien
ganz offen zutage trat .

Als jedoch die inneren und äußeren Schwie -
rigkeiten dazu zwangen , auch in der kapitali -
stischen Welt Sympathien und Unterstützung
zu finden , erschien es geboten , die Taktik zu
ändern . Doch soll es noch genügend führende
Persönlichkeiten in Indonesien geben , wie etwa
Soekarno , der Präsident der Republik Indo -
nesien , der wie seinerzeit mit Japan in Zu -
kunft auch mit Moskau zusammengehen könnte .

Inmitten der Ereignisse in Indien , Indochina ,
Burma usw . ist Indonesien ein Teil der großen
umwälzenden Unabhängigkeitsbewegungen , die
ganz Ostasien ergriffen haben . Ist der weiße
Mann überflüssig geworden ?

von Baustoffen und eine Gleichstellung der
Ausgewiesenen mit den Ausgebombten bei
der Verteilung von Hausrat und Bekleidung .
Die Uebervölkerung auf dem flachen Lande
mache die verstärkte Errichtung von indu -

stätten in den Landgemeinden notwendig .

striellen und genossenschaftlichen Arbeits -

Vorgeschlagen werden ferner : Steuererleich -
terungen , Kreditbeihilfen zur Neuerrichtung
von Betrieben und weitgehende Ausnutzung
des Gesetzes zur Schaffung von Siedlungs -
land .

Kein Land der Welt sei imstande , die viel -
fältigen Probleme der Aufnahme und Ein -
gliederung dieser Millionen verarmter Men -
schen in seinem Territorium allein zu lösen .
Die Welt mit allen ihren Hilfsmitteln versage
schon bei der Unterbringung von einigen hun -
derttausend verschleppten Personen .,

Der Bericht wendet sich des weiteren an die
Militärregierung mit der Bitte , über die Re -
gierung der USA . bei der UN . anzuregen , die
Lösung des Flüchtlingsproblems in Deutsch -
land in den Aufgabenbereich der IRO . einzu -
beziehen .

So kam der Winter heran , und ein wahn -
witziger Gedanke bemächtigte sich ihrer .

Irinas Plan bestand darin , mit Alexej ge -

als Maske in ihrem alten Kostüm gegenüber -
trennt zum Maskenball zu erscheinen , um ihm

zutreten . So wie sie damals , hinter einem Vor -
hang verborgen , die Wirkung ihres Briefes
auf ihn zu ergründen suchte , empfand sie nun

mit dem Spiegelbild seiner Träume zusam -
menzuführen , diesmal aber um zu erfahren ,
ob er sie erkannte und wenn nicht , ob er , von
einer schwärmerischen Erinnerung hingeris -
sen , bereit war , ihr die Treue zu brechen .

, ,Wenn er mich erkennt " , so dachte sie ,, , dann
ist alles gut , wenn nicht , so erfahre ich we -
nigstens die Wahrheit " , und diese stellte sich
ihr als eine erneute Flucht , eine erneute Fahrt
durch die frostigen Straßen , ein erneutes Wer -
ben um die Gunst der gespensterhaften Maske
dar . Nicht mehr Jelisaweta Pawlowna , son -

BERLIN . Ein russisches Reisebüro hat für den Ver -
kehr mit der UdSSR . in Berlin -Köpenick ein Büro
eröffnet .

BERLIN . Auf der Bahnstrecke Küstrin - Frankfurt
(Oder ) wird jetzt die zweite Gleisstrecke abgebaut .
Auch die mecklenburgischen Bahnlinien sollen ein -
gleisig werden .

LEIPZIG . Im Harz haben bis jetzt etwa 10 000
deutsche Umsiedler aus der Tschechoslowakei eine
neue Arbeitsstätte gefunden .

Ausland

LONDON . Drei deutsche Kriegsgefangene haben
am Mittwoch dem britischen Unterhaus einen Be-

mentsmitglieder .
such abgestattet und waren Gäste mehrerer Parla -

WIEN . Zwei österreichische Polizisten , die auf
einen sowjetischen Staatsangehörigen geschossen ha -
ben , wurden von einem russischen Kriegsgericht zu
zehn Jahren Zwangsarbeit verurteilt .

ROM . Arbeitslose sprengten bei Florenz eine Was -
serleitung , um dadurch Beschäftigung und Arbeit
zu erhalten .

WASHINGTON . Präsident Truman wird Ende Au -
gust oder Anfang September Brasilien besuchen .

WASHINGTON . Staatssekretär Marshall hat mit
Wirkung vom 31. Juli den 7-Mill . -Dollar - Kredit für
Ungarn gekündigt , der zum Ankauf von amerikani -
scher Baumwolle bestimmt war .

WASHINGTON . Der amerikanische Kriegsminister
Kenneth Royall ist nach einwöchigem Aufenthalt in
Europa nach den USA . zurückgekehrt .

NEW YORK . Die New Yorker Polizei machte mit
18 000 Mann eine Riesenrazzia gegen die Wettbüroin -
haber der Stadt . Diese hatten sich aber vorher aus
dem Staub gemacht und ihre Zelte ganz einfach auf
dem anderen Hudsonufer in New Jersey aufgeschla -
gen .

ASUNCION . In der Hauptstadt von Paraguay
herrscht nach letzten Meldungen eine wilde Pánik .
Die Rebellen befinden sich etwa 30 Kilometer vor
der Hauptstadt . Asuncion wird zurzeit befestigt .

KALKUTTA . Der Bruder des verstorbenen Subhas
Chandra Bose gründete eine neue Sozialistische
Republikanische Partei " .

TOKIO . Im September werden 30 Prozent der ge -
samten , als Reparationen bestimmten japanischen
Werkzeugmaschinen verteilt werden . China erhält
davon die Hälfte , Großbritannien , Holland und die
Philippinen den andern Teil .
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Sie sah ihn prüfend an . Die Möglichkeit ,
daß sich jener verhängnisvolle Irrtum wieder -
holen , und er , allen Beteuerungen zum Trotz ,
sich wieder an das Phantom seiner Träume
verlieren könnte , bemächtigte sich ihrer mit
unwiderstehlicher Gewalt .

, , Und wenn Sie Ihrer geheimnisvollen Maske

begegnen sollten ?" , fragte sie plötzlich .
, , Sie war ein Geist , und Geister pflegen sel -

fügte er ernster werdend hinzu, „ich habe sie
vergessen . Ich denke nur insofern manchmal
an sie zurück , als sie mir die Bekanntschaft

mit Ihnen erst ermöglicht hat ."
Irina errötete . Sie wollte sagen , daß dieses

dann aber bezwang sie sich und sagte :
stets im Bereich des Möglichen gelegen hatte ,

, , Hüten Sie sich . Sollten wir einander ver -
fehlt oder einer den anderen nicht erkannt
haben , so können wir uns um Mitternacht im
Wintergarten treffen . "

Sie schauderte vor ihren eigenen Worten
und lenkte das Gespräch auf etwas anderes
über , aber ihr Sinn war verwirrt , und in Ge-
danken sah sie sich den Ballsaal betreten , vol -
ler Angst und von der Ungewißheit des Schick -
sals unendlich bedrückt .

Im Klujeffschen Hause begann das Leben
allmählich seinen geregelten Gang anzuneh -
men, ohne jedoch derjenigen , die die eigent -
liche Seele dieses Hauses war , eine Erleichte - leicht ermangele . Hätte er damals gewußt , das Bedürfnis , ihn Angesicht vor Angesicht ten ein zweites Mal zu erscheinen " , dann aberrung zu schaffen. Irina stand unter dem Alp-
druck jener verhängnisvollen Ballnacht , ge -
spensterhafte Erinnerungen begleiteten sie
durch den Tag , und die Frage nach dem Sinn
ihrer Liebe verschlang ihre ganze Aufmerk -
samkeit . Ihr oft sehr lebhafter Wunsch , sich
alles von der Seele zu laden und Alexej die
Wahrheit zu sagen , kämpfte unablässig mit
dem Bedürfnis , sich verbergen und fliehen zu
wollen . Aber der Gedanke an Verzicht , die
Unmöglichkeit , auch nur einen Tag verstrei -
chen zu lassen , ohne mit ihm in irgendeiner
Weise in Berührung zu kommen , erwiesen
sich als so hindernd , daß sie diesen Plan von
selbst aufgab . Sie trafen sich wie zuvor , aber
an Stelle des Vertrauens , das sie in ihn ge -
setzt hatte , kam nun etwas anderes zur Gel -
tung , und dies war Mißtrauen und Zweifel ;
Mißtrauen an seiner Liebe , an seinem Gefühl ,
seinen Worten und Zweifel an der Lauterkeit
seiner Gesinnung . Es dünkte sie plötzlich ver -
messen , seinen Antrag anzunehmen : Gekränk -
ter Stolz , gemischt mit Furcht und Scham , die
Trauer um den Verlust einer süßen Illusion ,
stellten sich seiner Werbung entgegen , die
von Tag zu Tag inbrünstiger wurde . Sie wich
ihm aus , sie vertröstete ihn oder hüllte sich
in ein düsteres Schweigen , das sie plötzlich
unter einem Tränenstrom von selbst unter -
brach , um sich an seine Brust zu lehnen .
Alexej lebte in einer beständigen Spannung ,
und Irina litt zugleich für ihn und auch für
sich . Sie war nicht in der Lage , sich zu einem
Entscheid durchzuringen . In ihren Träumen
hielt sie lange Gespräche mit ihrem schatten -

Diese Gedanken peinigten und erleichterten
sie zugleich . Sie demütigten ihren Stolz , wäh -
rend ihre Augen forschend auf seinem Gesicht
ruhten , um sich eifersüchtig zu vergewissern ,
ob hinter seiner trügerischen Leidenschaft
nicht doch vielleicht der Funke eines echten
Gefühls zu finden sei . Es gab Tage , wo sie
geneigt war , sich diesen glücklichen Empfin -
dungen hinzugeben , aber die geringste An -
deutung an jene Zeit ihrer ersten Begegnung ,
ein unvorsichtiges Wort aus seinem Munde ,
und die alte Trübsal gewann wieder Hand
über sie . Wenn er sie drängte und um die
Beschleunigung ihrer Hochzeit bat , so dachte
sie : , ,Nein , es geht nicht , ich muß ihn prü -
fen " , und dieser Gedanke , ihn prüfen , erken -
nen und deuten zu wollen , nahm übermächtig
von ihr Besitz . Sie begann fieberhaft nachzu -
sinnen , sie kannte bald keine andere Beschäf -
tigung , als sich Konflikte auszudenken , die ihr
ermöglichen würden den Grad von Alexejs
Zuneigung zu erkennen .

dern sie allein würde fortan die Leidtragende
sein . Und wenn er die Wahrheit erfährt " ,
grübelte sie weiter ,, ,was dann ? Wird er ent -
täuscht , erzürnt oder erleichtert sein ?" Endlich
aber schüttelte sie heftig den Kopf und flü -
sterte : „ Ich muß die Wahrheit wissen , und
ich muß es darauf ankommen lassen ."

Sie schauderte vor ihrer eigenen Kühnheit
zurück , aber eine Art von leidenschaftlichem
Wagemut hatte sich ihrer bemächtigt und ließ
sie handeln . Sie beruhigte sich bei dem Ge -
danken daran , daß sie dann von allen Zwei -
feln befreit sein würde , und begegnete Ale -
xejs verwunderten Fragen mit scheinbarer
Gelassenheit .

Alexej hatte den Ballsaal mit einem Ge -
fühl stiller Heiterkeit und in der Ueberzeu -
gung , daß alles Vergangene erloschen sei , be -
treten . Nun aber , wo Maske auf Maske an
ihm vorbeihuschte , wo das Gelächter der Men -
schen über seinem Kopf zusammenschlug , und
sich die Paare zu den Figuren des Tanzes auf -
zustellen begannen , fühlte er . eine seltsame
Zerrissenheit . Er trat an das Buffet heran und
erbat sich ein Glas Champagner . Er dachte ,
während seine Erwartung auf das höchste
gespannt war , mit Grauen und Entzücken an
die Vergangenheit zurück , durchquerte die
Säle mit einer Art von zögerndem Bedauern
und fühlte , wie seine Heiterke allmählich

, ,Und ich werde der erste sein , der Sie zum einer tiefen Unrast zu weichen begann ,
Tanz auffordert " , war seine Antwort .

, ,Warum sollen wir nicht getrennt zum Ball
gehen ? " , sagte sie . ,,Es ist ja ein Maskenfest ,
und sein Ziel die Maskerade . Warum sollen
wir uns diesem Gesetz nicht beugen wollen .
Ich werde Sie erkennen . . . "

(Fortsetzung folgt )
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8. August 1947 Der Landwirt

Gegen die Rindertuberkulose
Das Innenministerium , Hauptabteilung Ve -

terinärwesen , teilt mit :

In unseren Rinderbeständen breitet sich die
Tuberkulose immer mehr aus . Dies ist nicht
allein auf die mengen - und vor allem güte -
mäßige Verschlechterung der Futterverhält -
nisse zurückzuführen , wenngleich diese Män -
gel allgemein auf die Gesundheit unserer
Zuchttiere sich verheerend auszuwirken be -
ginnen , sondern ist schon seit verschiedenen
Jahrzehnten bemerkbar . Abgesehen von den
bedeutenden wirtschaftlichen Schäden , die ent -
stehen , ist die Gefahr der Tuberkuloseanstek -
kung zu beachten , die den Menschen , vor al -
lem Kindern droht . Es kann daher vor dem
Genuß ungekochter Milch nicht ernstlich ge -
nug gewarnt werden . Mit zuverlässiger Pa -
steurisierung der Trinkmilch in allen Molke -
reien kann vorerst nicht gerechnet werden .

Die Tatsache , daß die Tuberkulose in den
Rinderbeständen Deutschlands an Ausbrei -
tung gewinnt , obwohl ebenfalls bereits
seit Jahrzehnten planmäßige Bekämpfungs -
verfahren durchgeführt werden , zeigt eindeu -
tig , daß die unmittelbaren Maßnahmen zur
Bekämpfung der Rindertuberkulose anders
gestaltet werden müssen wie seither . Unent -
behrlich sind darüber hinaus mittelbare , auf
Konstitutionsverbesserung und Erhöhung der
Widerstandskraft hinzielende züchterische
Maßnahmen , denn allein mit seuchenpolizei -
lichen und hygienischen Verfahren werden
nachhaltige Erfolge überhaupt nicht erreicht
werden können .

-
-

Während bisher der klinischen Untersuchung
der Tiere und der bakteriologischen Unter -
suchung von Ausscheidungsproben die haupt -
sächliche Bedeutung beigelegt worden ist , wird
künftig auch die diagnostische Tuberkulin -
probe in umfassender Weise Anwendung fin -
den . Den Tieren wird eine kleine Menge von
Tuberkulin in die Haut gespritzt , worauf an
der Impfstelle eine charakteristische Schwel -
lung entsteht , wenn im Tierkörper kleinere
oder größere aktive tuberkulöse Herde vor -
handen sind . Ein nachteiliger gesundheitlicher

Einfluß dieser Impfung ist ausgeschlossen .
Durch die Tuberkulinisierung sollen nicht nur
stärker verseuchte Tierbestände ausfindig ge -
macht werden , sondern nicht geringerer Wert
wird darauf gelegt , schwach verseuchte und
tuberkulosefreie Bestände zu ermitteln . Des -
halb muß als Grundlage für das neue Be -
kämpfungverfahren eine Tuberkulinisierung
sämtlicher Rinderbestände durchgeführt wer -
den . Dementsprechend wird in allen Besat -
zungszonen verfahren , nachdem auch der In -
teralliierte Kontrollrat sich mit der Angelegen -
heit befaßt hat . In Württemberg -Hohenzollern
sind bis jetzt in einzelnen Betrieben verschie -

dener Kreise und auch in geschlossenen Ort -
schaften etwa 25 000 Rinder jeden Alters tu -
berkulinisiert worden . Die Tuberkulinisierun -
gen werden in vermehrtem Umfange fortge -

setzt . Die Ergebnisse liefern den Tierbesit -
zern wichtige Anhaltspunkte , weshalb den Un -
tersuchungen überall reges Interesse ent -
gegengebracht wird . Tuberkulosefreien Be -
trieben werden in Form eines Gütezuschlags
zum Milchpreis , Schonung bei Schlachtvieh -
ablieferung , Deklaration ihrer Zuchterzeug -
nisse bei Absatzveranstaltungen als Abkömm -
linge aus tuberkulosefreien Zuchten nicht un -
wesentliche Vorteile eingeräumt .

Nicht überall , aber in verschiedenen außer -
deutschen Ländern mit hochentwickelter Milch -
wirtschaft (Schweiz , Holland , Dänemark u . a .)
muß der Eindämmung der Rindertuberkulose
ebenfalls schon seit längerer Zeit erhöhte Be -
achtung geschenkt werden . Vor allem in Däne -
mark sind mit einschneidenden Maßnahmen
große Erfolge erzielt worden . Unser eigenes
Vorgehen muß sich an die Grenzen halten ,
die durch die allgemeine Wirtschaftslage ge -
boten sind .

Die Düngemittellieferung 1947/48
Mit dem 30. Juni 1947 ist das Düngejahr

1946/47 abgelaufen . Infolge des seit Anfang
Mai bestehenden Waggonmangels ist es nicht
möglich gewesen , die zugeteilten Düngermen -
gen in voller Höhe bis zum Schluß des Dünge -
jahres auszuliefern . Immerhin konnten durch
Steigerung der Abholungen von den Liefer -
werken und durch Kahnverladungen in den

letzten Wochen noch ansehnliche Mengen hin -
ausgebracht werden .

Die französische Militärregierung stimmt
mit der deutschen landwirtschaftlichen Wis -
senschaft und Praxis darin überein , daß bei
dem immer noch vorhandenen Mangel an

Düngemitteln diese in erster Linie denjenigen
Kulturen zur Verfügung zu stellen sind , von
deren Erntehöhe besonders viel abhängt . Sie
hat es daher als ihre Pflicht angesehen , die
Weisung zu erteilen , daß im Anbaujahr 1948
Kartoffeln , Oelfrüchte , Zucker -
rüben , Feldgemüse , Erwerbsgar -
tenbau , Tabak , Hopfen und Saat -
gutvermehrungen , für die ein Ver -
mehrungsvertrag abgeschlossen

Für Küche , Haus und Garten
Bewährtes Kartoffelhefenrezept

2 Pfund rohe Kartoffeln schälen und mit
wenig Wasser nicht zu weich kochen und
durchtreiben . Dann eine große Tasse Mehl ,
etwas Zucker und eine kleine Prise Salz so -
wie ganz wenig (Rest ) von gekaufter Hefe
darangeben . Alles warm stellen , bis die Masse
tüchtig gegangen ist . Dann rührt man sie et -
was , läßt sie noch einmal gehen , rührt wieder
und stellt sie dann kalt . Die Hefe ist nun fer -
tig und kann zum Backen verwendet werden .
Dieses Hefenrezept reicht mengenmäßig für

30 bis 40 Pfund Mehl . Zur erstmaligen Zu -
bereitung der „ Kartoffelhefe " muß man , wie
angegeben , etwas gekaufte Hefe dazutun , dann
aber genügt jedesmal ein kleiner Rest der
selbstbereiteten Hefe , um weitere Kartoffel -
hefe herzustellen .

Die versalzene Suppe
Hat man aus Versehen eine Speise zu

stark gesalzen oder scharf gewürzt , so
ist es möglich , durch Zugabe von etwas Zuk -
ker oder Milch bzw . durch Verlängern der
Soße mit etwas Flüssigkeit und Mehl ein we -
nig abzuhelfen .

Bei angebrannten Speisen darf man sich nicht
lang besinnen , sondern nimmt den Topf , ohne
irgendwie umzurühren , sofort vom Feuer und
stellt ihn in ein größeres Gefäß mit kaltem
Wasser . Nach einer Viertelstunde etwa wird
dann der unverdorbene Inhalt abgegossen
oder abgeschöpft . Man hat sehr darauf zu
achten , daß nichts vom Angebrannten mit -
kommt . Nochmaliges Durchwürzen kann den
vielleicht noch merklichen Brandgeschmack
überdecken .

Das geht die Geflügelzüchter an

Die ganze Aufmerksamkeit ist jetzt dem
Junggeflügel zuzuwenden . Die Junghahnen
sind von den Junghennen zu trennen und
bald zu schlachten , damit letztere nicht dau -
ernd von den Hahnen belästigt werden . Auf
den Erfolg der Aufzucht kommt es an , ob für
die nächste Legeperiode leistungsfähiges Hen -
nenmaterial vorhanden ist . Jung - und Alt -

Ziegenzucht im Sommer
Auch in den Sommermonaten sind der Zie -

genzucht besondere Aufgaben gestellt . Vor al -
lem gilt es jetzt , die Jungtiere , die zur Zucht
eingestellt werden sollen , gut , aber nicht zu
üppig zu füttern . Sonst werden die Tiere leicht
zu fett und sind dann zuchtuntauglich . Bei
Jährlingen darf das erst recht nicht unbeach -
tet bleiben . Haben die Jungziegen Gelegen -
heit , sich im Freien zu tummeln , ist ohne wei -
teres Gewähr gegeben , daß sich daraus kräf -
tige Zuchttiere entwickeln , die später auch
eine gute Milchleistung aufbringen können .
Ebenso ist einer regelmäßigen Hautpflege im
Sommer unbedingt das Wort zu reden . Min -
destens wöchentlich einmal soll die Bürste
angewandt werden . Das Beschneiden der
Klauen darf nicht vergessen , sondern muß
vielmehr bei Jung - und Alttieren pünktlich
durchgeführt werden . Die Leistungsfähigkeit
wird dadurch bedeutend erhöht bzw . erhalten .
Eine Nichtbeachtung dieser grundsätzlichen
Forderung hat zur Folge , daß die Ziegen nicht
mehr stehen können und ständig Schmerzen
haben , was sich in der Leistung wesentlich
auswirkt . Gute Lüftung und Reinigung des
Stalles erscheint ebenso dringend notwendig .
Klares Wasser nehmen die Ziegen sehr gerne ,
nicht minder das im Haushalt anfallende Nu -
del - und Gemüsewasser . Von einer sogenann -
ten Schlempe wird abgeraten , weil die Ziegen
davon größtenteils zu viel aufnehmen , und
dadurch zu voll werden , was sich bei träch -
tigen Tieren nachteilig auswirken kann . Wird
diese vorgeschlagene Behandlung und Pflege
der Ziegen beachtet , bleibt der Erfolg nicht
aus und wir haben Freude an den Tieren , die
unserer Obhut anvertraut sind . 1.

tieren ist immer reichlich Grünfutter zu ge -
ben . Das Trinkwasser ist täglich mehrmals zu
erneuern . Dem Weichfutter , welches nur vor -

mittags gereicht wird , ist Futterkalk beizu -
mengen , den die Tiere zum Körperbau und
zur Federbildung dringend benötigen . Zurück -
gebliebene Jungtiere sind auszuscheiden , da
sie keine zufriedenstellende Leistung bringen
können . Bei den Althennen beginnen jetzt
einige Tiere mit der Mauser . Diese Hennen
sind alsbald abzuschlachten und nicht abzu -

warten , bis die Mauser vorüber ist , denn das
Futter ist für diese Zeit vergeudet . Außerdem
werden die Hennen nicht fetter , da die Feder -
bildung sehr viel Kraft und Futter fordert .

Deshalb ist es auch falsch , wenn man in die -
ser Zeit schlecht füttert , weil die Hennen ja
nicht legen . Die Fütterung soll in der Mauser
besonders gut und abwechslungsreich sein . Je
schneller und besser die Mauser überstanden
ist , desto besser und bälder wird die Lege -
tätigkeit einsetzen . Hennen , die jetzt schon
mausern , sind im allgemeinen schlechte Le -

gerinnen . Althennen sind in diesem Fall , wie
bereits gesagt , zu schlachten . Es ist besser ,
einige Hennen weniger zu halten und diese

in bester Qualität und bei möglichst guter
Fütterung , als einen großen Bestand durch -
hungern .

Die Blattfallkrankheit der Johannisbeeren

1.

In den Beerengärten tritt jetzt im Hoch -
sommer immer wieder die Blattfall -
krankheit der Johannisbeere zu -

tage . Die Blätter werden dabei braunfleckig
(man spricht deshalb auch von ,,Blattbräune " ),
verdorren und lösen sich dann ab , so daß
solche Sträucher dann oft ganz kahl dastehen .
Um die fortwährende Weiterverbreitung und

Verschleppung dieser gefürchteten Krankheit
zu vermeiden , muß vor allem das verdorrte
und abgefallene Laub sauber zusammenge -
recht und verbrannt werden . Vor dem Auf -

gehen der Knospen im Frühjahr ist ein Sprit -
zen mit Kupfer - bzw . Schwefelpräparaten
anzuraten . Diese Spritzung sollte dann in 8

bis 14 Tagen wiederholt werden . Man kann
dieser Krankheit , die auch Stachelbeeren be -
trifft , auch dadurch begegnen , daß man bei
Neuanlagen widerstandsfähige Sorten wählt .

ist , mit Stickstoffdüngern , Phosphorsäure -
düngern und Kalidüngesalzen bevorzugt und
mit bestimmten Zuteilungsnormen für die drei
Nährstoffe beliefert werden . Die Sicherstellung
der erforderlichen Düngemittel für diese Früchte
hat ihren Grund darin , daß sie , insbesondere
die erstgenannten , höchste Nährwerte von der
Flächeneinheit bringen und daher , kalorien -

mäßig gesehen , für die Ernährung von beson -
derer Bedeutung sind . Daß auch die Saatgut -
vermehrungen zu den bevorzugt beliefernden
Kulturen gehören , ist im Hinblick auf den gro -

Ben Wert der Erzeugung von ausreichenden
Saatgutmengen verständlich . Aus diesen Grün -
den wird von der Landwirtschaft erwartet ,
daß diesen Früchten die ihr zugeteilten Dün -
germengen auch in vollem Umfange zugeführt
werden . Damit die vorgesehenen Düngermen -
gen für die genannten Vorzugsfrüchte ( Priori -
tätsfrüchte ) rechtzeitig im Frühjahr nächsten

Jahres zur Verfügung stehen , soll mit ihrer
Auslieferung schon im Herbst dieses
Jahres begonnen werden . Ein Teil des
Düngerbedarfs hierfür wird in Form von Nitro -
phoska geliefert werden können . Der Rest
kommt in Form von Kalkammonsalpeter , Su -
perphosphat , Thomasphosphat und 20er , 40er
oder 50er Kalidüngesalz zur Auslieferung . Soll -
ten darüber hinaus weitere Phosphorsäure -
und Kalimengen verfügbar sein , werden we -
gen ihrer Auslieferung rechtzeitig entspre -
chende Richtlinien bekanntgegeben .

Die Belieferung der obengenannten Vorzugs -
kulturen soll unter Zugrundelegung des für
die einzelnen Betriebe festgesetzten Anbau -
solls nach dem Bestellscheinsystem
erfolgen . Wichtig ist , daß mit der Einführung
des Bestellscheinsystems die freie Händler -
wahl eingeführt wird , wobei auch die Letzt -
verteiler freie Wahl ihrer Vorlieferanten ha -
ben . Die freie Lieferantenwahl soll für alle
folgenden Zuteilungen an Düngermengen , über
die im Augenblick Genaues noch nicht gesagt
werden kann , beibehalten werden .

Für den Beginn des Düngejahres 1947/48 ist ,
im Einvernehmen mit der französischen Mili -
tärregierung , für Stickstoffdüngemittel aus pro -
duktions - und versandtechnischen Gründen zu -
nächst eine Zuteilung in Höhe von 35 Prozent

des bisherigen berichtigten Bezugsanspruches
vorgesehen . Die Auslieferung erfolgt wie bis -
her nach den bekannten Kontingentsrichtlinien
unter Beibehaltung der alten Lieferkette . Den

ansprüche bei ihren seitherigen Lieferanten
Verbrauchern wird empfohlen , ihre Bezugs -

rechtzeitig geltend zu machen .
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Interessant und wissenswert
Hufeisen aus Aluminium . Aus einer Aluminium -

legierung , für welche die Wracks ehemaliger Mili -
tärflugzeuge die erforderlichen Rohstoffe liefern ,
stellen einige Firmen in der Nähe Berlins Hufeisen
her . Diese neuen „Eisen " sind erheblich leichter als
der bisherige Hufbeschlag und haben dabei eine um
40 Prozent größere Haltbarkeit .

Um die Friedensanbaufläche für Brotgetreide in
Deutschland wieder zu erreichen , muß die gegen -
wärtige Anbaufläche um etwa 400 000 ha erweitert
werden , was vor allem auf Kosten des Futtergetrei -
deanbaus geschehen soll . Auch die Kartoffelanbau -
fläche muß um etwa 300 000 ha vergrößert werden .

Erhebliche Trockenschäden . In Bayern , besonders
im östlichen Niederbayern , sind wegen der geringen
Niederschläge in den vergangenen zwei Monaten
schwere Trockenschäden eingetreten . In Nieder -

bayern ist der Heuernteertrag zum Teil um 70 bis
80 Prozent gegenüber dem Vorjahr gesunken . Da
die Wurzelstöcke eingetrocknet sind , ist eine Öhmd -
ernte kaum zu erwarten . Wiesen , Weiden und Klee -
schläge , sind ausgedörrt . Die Sommergerste stand
mittelmäßig bis gering . Beim Hafer werden Ernte -
erträge zwischen 30 und 35 Prozent erwartet . Auch
die Zuckerrübenanbauflächen sind sehr licht . Aehn -
liche Schäden werden aus Hessen und Nordrhein -
Westfalen gemeldet .

20 000 Morgen Land sind in dem westfälischen

Kreis Bertram als Truppenübungsplatz für die
neustationierten belgischen Truppen beschlagnahmt
worden . Rund 20 000 Zentner Getreide , 200 000 Zent -
ner Kartoffeln und 400 Milchkühe fallen dadurch aus .

Thüringen ist nach einer Erklärung des Ministers
Grosse das schlechteste Ablieferungsland der Ost -
zone , trotzdem dort laufend Ueberprüfungen statt -

finden , Strafverfahren eingeleitet , Zwangsverpach -
tungen ausgesprochen und bereits 275 Bauernwirt -
schaften unter treuhänderische Aufsicht gestellt
wurden .

Die Arbeitsgemeinschaft zwischen Bayer . Bauern -
verband und Bayer . Gewerkschaftsbund ist in Mün -
chen erstmals mit einem gemeinsamen Programm an
die Oeffentlichkeit getreten .

Die Gewerkschaften zeigen heute Verständnis da -
für , daß die Landwirtschaft mit den unbedingt not -
wendigen Produktionsmitteln ausgestattet werden
muß . Sie stellen sich heute schützend vor die baye -
rischen Bauern , wenn verallgemeinernde Diffamie -
rung des Bauernstandes diesem jede Arbeitsfreude
zu nehmen droht . Sie treten dafür ein , daß das
Preisniveau in der Landwirtschaft den allgemeinen
Preisverhältnissen entsprechend gehoben wird , fer -
ner dafür , daß die Zwischenhandelsspannen sich in
entsprechenden Grenzen bewegen . Sie reden des -
halb einem weiteren Ausbau des Genossenschafts -
wesens das Wort .

Eine ähnliche Zusammenarbeit wäre auch bei uns

erstrebenswert , doch dazu fehlt aber hier noch
die bäuerliche Organisation , die allerdings in Bälde
kommen soll .

Bei meinen Rundgängen durch die Getreidefelder
einiger Gemeinden habe ich immer wieder gesehen ,
daß der Anbau von Weizen auf bodenarmen Böden
sich nicht lohnt .

Ich möchte deshalb anregen , es auf solchen Äckern
mit dem Anbau von Roggen zu versuchen . Der Er -
trag ist immer sicher und der Strohertrag weit hö -

F. T.her als beim Weizen .

Antwort zu Frage Rostbefall von Weizen . Die Auf -
fassung , daß der Befall des Getreides mit Rost -
pilzen durch Anwendung eines Beizverfahrens ver -
hindert wird , ist irrig . Eine direkte Bekämpfung ist
kaum möglch , weil zumeist andere Pflanzen , soge -
nannte Zwischenwirte (Berberitze , Kreuzdorn , Och -

senzunge , Majonie u . a .) für die Verbreitung der

Sporen verantwortlich gemacht werden müssen .

Spätfröste , Trockenheit während der ersten Ent -

wicklungszeit , auch anhaltende Feuchtigkeit bei
relativ hoher Temperatur , einseitige Düngung mit
Stickstoff , Mangel an Phosphorsäure sowie geringe
Widerstandskraft der Getreidepflanzen leisten dem

Befall durch Rost Vorschub . Rostkrankheiten sind
Dispositionskrankheiten . Vorbeugung ist möglich :
Düngung mit Kali und Phosphorsäure , Unterlassung
zu starker Stickstoffzufuhr , Wahl rostwiderstands -
fähiger Sorten (bei der zuständigen Landwirtschafts -
schule erfragen !) und Entfernung der Zwischenwirte
in der Nähe der Felder sind geeignet, den Rostbefall
auf ein Minimum herabzusetzen .

Arbeiten im Obst - und Hausgarten

Der Obstgarten bringt auch jetzt mancher -

lei Arbeiten . Das Abstützen oder Aufbinden
gut behangener Bäume ist , wo noch nicht ge -
schehen , schnellstens vorzunehmen . Frühäpfel
dürfen nicht zu spät geerntet werden , da sie
sonst gerne mehlig werden . In der Regel gilt ,

Frühäpfel etwa 8 Tage vor der Genuß -
reife zu ernten und nachreifen lassen , Herbst -
äpfel werden zur Zeit der Genußreife geern -
tet , Spät - oder Winteräpfel müssen solange

als möglich am Baum belassen bleiben . Sinn -
gemäß gilt dieses auch für Birnen . Bei Win -
tertafelobst , welches zur Einlagerung be -
stimmt ist , kommt jetzt eine vorbeugende La -
gerschorfspritzung zur Anwendung . 300 bis
400 Gramm Kupferkalk werden auf 100 Liter
Wasser zugesetzt und dann verspritzt .

Nach der Ernte

In der Landwirtschaft gibt es im Sommer
keine Ruhepausen . Noch ist die Ernte nicht
ganz eingebracht , da fangen schon die Arbei -
ten für die Vorbereitungen der nächsten Ernte
an . Das Saatgut für die Wintersaaten muß ge -
droschen , gereinigt und gebeizt , die Rapsäcker
müssen vorbereitet werden , damit dieser un -

verzüglich in den Boden kommt .
Auch die Bodenbearbeitung für die

gesamte Ernte des nächsten Jahres muß jetzt
schon einsetzen , um den Pflanzen möglichst
günstige Wachstumsbedingungen zu schaffen .
Gerade weil uns die Düngemittel nicht in ge -
wünschtem Umfange zur Verfügung stehen ,
weil oft das Saatgut nicht in der erforder -
lichen Qualität geliefert werden kann , muß
mindestens die Bodenbearbeitung so gut als

möglich durchgeführt werden .
Die Getreidefelder zeigten in diesem Jahre

einen recht hohen Unkrautbesatz , dem
der Bauer ziemlich machtlos gegenüberstand ,
da weder Kalkstickstoff noch andere Unkraut -
bekämpfungsmittel in nennenswerter Menge
zur Verfügung standen . Wir haben zwar be -

rechtigte Hoffnung , im nächsten Jahr eine
bessere Kunstdüngerlieferung zu erleben , Siche -
res kann man heute aber noch nicht sagen .
Deswegen muß durch eine sorgfältige Boden -
bearbeitung dem Unkraut zu Leibe gegangen
werden . Hierfür ist die wichtigste Maßnahme
das rechtzeitige Schälen der Stoppeln . Man
sollte damit nicht warten , bis das Getreide
eingefahren ist , sondern soll möglichst den
Schälpflug zwischen den Hocken gehen lassen .

Die Gründe hierfür sind folgende : Unmittel -
bar nach dem Schneiden hat der Boden an
der Oberfläche noch eine gewisse Gare und
Feuchtigkeit , die noch ein Schälen erlaubt .
Wartet man aber eine Woche länger , ohne daß
Regen eintritt , dann ist ein Schälen kaum mehr
möglich , weil der Boden verhärtet . Geht der
Schälpflug aber gleich nach der Erntemaschine
durch das Feld , dann ist noch genügend Feuch -
tigkeit an der Bodenoberfläche vorhanden und
die Unkräuter laufen auf und können durch
die nachfolgende tiefe Pflugfurche vernichtet
werden . Ein großer Teil des Unkrautes in un -

seren Feldern wäre zu vermeiden , würde das
Schälen der Stoppeln immer rechtzeitig durch -
geführt . Schält man nämlich die Stoppeln nicht ,
dann bleibt der Unkrautsamen an der Ober -
fläche liegen , ohne zu keimen . Er wird dann
durch das Tiefpflügen in den Boden gebracht
und keimt erst nach der Saat des Getreides
und ruft dadurch starke Verunkrautung der
Aecker hervor . Den gleichen Erfolg wie mit
dem Schälpflug erreicht man mit der Scheiben -
egge . Verstärkt wird die Arbeit dieser Geräte
noch , wenn man hinterher einen Eggenstrich
gibt . Der Boden wird dadurch feiner gekrümelt
und das Keimen des Unkrautes wird begünstigt .

Das Schälen der Stoppeln sofort nach dem
Schnitt hat aber noch eine Wirkung , die gar
nicht hoch genug veranschlagt werden kann .
Es erhält dem Boden die Gare und die Feuch -
tigkeit . Gute Bodengare ist aber in erster Linie
die Grundlage für die Fruchtbarkeit unserer
Böden .

Hr .

Der Sommerschnitt der Obstbäume ist voll -

ends durchzuführen . Ebenso ist im August das

Okulieren von Rosen - und Obstwildlingen auf
das schlafende Auge zu beenden .

Im August ist die günstigste Zeit zum Pflan -

zen von Erdbeeren auf kräftige gut umgegra -
bene und gedüngte Beete . In älteren Anlagen
werden die Erdbeerausläufer abgerankt und

dann durchgehackt . Wo die alten , abgetrage -
nen und abgestorbenen Himbeerruten noch
nicht entfernt sind , werden diese ausgeschnit -
ten und verbrannt . Dürre und abgestorbene

Aeste , die jetzt leicht erkenntlich sind , sollten

entfernt werden , da sich gerne in den abge -

storbenen Aesten Borkenkäfer aufhalten und

sich von hier aus weiter verbreiten . Bei län -

ger anhaltender Trockenheit empfiehlt sich

die Bewässerung gut tragender Obst -
bäume .

Im Gemüsegarten kann auf abgeernteten und

vorbereiteten Beeten Endivien , Konfsalat , Kohl -

rabi und Grünkohl gepflanzt werden . Zur Ab -
erntung vor dem Winter machen wir sofort Aus -

saat von Spinat . Ab Ende August säen wir
für den Winter und zeitiges Frühjahr Spinat ,
Ackersalat und Wintersalat . Zweckmäßig ist
es , die empfohlenen Aussaaten auf Beete mit
1,20 m Breite - für den Weg sind 0,30 m zu

berechnen auszusäen . Die Kohlarten und

anderes Gemüse werden wiederholt durch -
gehackt . Raupen des Kohlweißlings liest man
ab und bei Auftreten von Blattläusen an Boh -
nen , Kohlarten usw . empfiehlt sich eine Be -
stäubung mit Staubgesarol . Reifen Samen
erntet man ab und läßt ihn in schattigen , trok -

kenen und luftigen Räumen vollends nach -
trocknen . Endivien wird bei trockenem Wet -
ter zum Nachreifen auf dem Beet gebunden .

-

Strunken von Frühkraut oder sonstigen
Kohlarten dürfen wir nicht im Lande belas -
sen , aber auch nicht wegen Weiterverbreitung
des Kohlherniepilzes auf den Kompost bringen .
Im Garten muß der Komposthaufen umgesetzt
und mit Gülle oder Abort überschüttet wer -
den . Der Kompostbereitung ist größte Auf -
merksamkeit zu schenken , da dieser vielfach
die einzige Düngerquelle im Garten ist . Le -
bende Hecken , welche manchen Garten einzäu -
nen , werden jetzt geschnitten . Der Schnitt der
Hecke erfolgt pyramidal , damit das Wachs -
tum in den unteren Heckenteilen nicht nach -

er -
läßt . Um bei abgeblühten Rosen nochmals
einen vollkommenen Blütenansatz zu
reichen , entfernt man die abgeblühten Blüten -

Dr . Brünner stände . Kost
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Hundstage

-

Vom 23. Juli bis zum 23. August verzeichnet
der Kalender die Hundstage . Sie bringen die heißeste
Zeit des Jahres . So auch heuer . Die Temperaturen
stiegen bis nahezu 40 Grad an und erreichten damit
einen Höhepunkt , wie er seit 75 Jahren nicht mehr
notiert wurde . Endlich , endlich gab es am Montag -
abend heftigen Gewitterregen , der zwar nicht ein -
weichte , aber immerhin die nach Regen lechzende
Natur belebte . Leider haben die Gewitter in einigen
Teilen des Kreises , namentlich in Stammheim , wo
die Ernte Z. T. 100prozentig vernichtet wurde ,
schweren Schaden angerichtet . Bei den alten
Griechen war die entsprechende Zeit , die Opora ,
durch den Aufgang des Sirius (Hundsstern ) gekenn -
zeichnet . Damals schon klagte man über über -
mäßige Hitze in den Hundstagen , die nach Hippo -
krates auch durch das Auftreten schwerer Gallen -
krankheiten gefürchtet waren . Im Mittelalter , wo
alles geruhsamer vor sich ging als in unserer ha -
stenden Zeit und man doch glücklich und zufrieden
lebte , ließ man in den Hundstagen , wenn es gar zu
heiß wurde , die Arbeit einfach ruhen . Das können
wir uns heute nicht mehr leisten , auch wenn der
Kalorienmangel den Gedanken daran aufkommen
lassen könnte . Die erbarmungslose Hitze der letz -
ten Wochen folgte einer katastrophalen Kälte im
Winter . Das Wetter scheint sich überhaupt in Ex -
tremen zu bewegen . Wie die ganze Welt übrigens .
Extreme sind aber immer vom Uebel , von welcher
Seite sie auch kommen mögen .

*

Militärgericht in Rottweil

- g.

In Zukunft wird einer amtlichen Information
zufolge der Sitz des Militärgerichts in Rottweil sein ,

Neue Omnibusverbindung geplant

Nach einer Mitteilung aus Baden - Baden soll dem -
nächst eine Autobusverbindung Herrenalb -Baden -
Baden eingerichtet werden . Dadurch würde der

bisherige Umweg über Karlsruhe und die amerika -
nische Zone vermieden . Die Genehmigung zum Be-
fahren der neuen Linie steht indessen , wie wir er -
fahren , leider noch aus .

Calwer Stadtnachrichten

Dadurch , daß ein Bügeleisen nicht ausgeschaltet
wurde entstand in einem Hause in der Stuttgarter
Straße während der Abwesenheit der Wohnungs -
inhaberin ein Zimmerbrand , der einigen Schaden
verursachte . Da ein größeres Schadenfeuer befürch -
tet wurde , alarmierte man die Feuerwehr .

Abschied von Stadtpfarrer Schüz

Am vergangenen Sonntag hielt der nach Köngen
bei Eẞlingen bestellte Stadtpfarrer Schüz im Haupt -
gottesdienst seine Abschiedspredigt über das Evan -
gelium des Sonntags : Mt. 16 , 24 - 28 Von der
Nachfolge " . Der zahlreichen Gemeinde stellte er
eindringlich den Ernst (das Risiko ) und den Segen
(den Gewinn ) vor die Seele , die auf den warten ,
der Jesus nachfolgt . Am Nachmittag feierten die
Jugendkreise Abschied von ihrem geliebten Vor -
stand und am Abend versammelte sich eine große
Gemeinde im Vereinshaussaal zur Abschiedsfeier ,
bei der der Kirchenchor , der auch beim Vormit -
tagsgottesdienst zwei Gesänge dargeboten hatte , u . a .
Hesses ,, seltsam schöne Hügelfluchten " in der aus -
gezeichneten Vertonung von Th . Laitenberger er -
klingen ließ zur großen Freude des Gefeierten . De-
kan Höltzel stellte in seiner Ansprache die 14 Jahre
der hiesigen Wirksamkeit in den großen Rahmen
der kirchlichen Entwicklung im Allgemeinen und
im Besonderen unserer Calwer Gemeinde , dankte
dem Scheidenden und seiner Frau für die treuen ,
sorgfältigen und vielfältigen Dienste , die sie ge -
leistet und wünschte fürs neue Amt und Heim
Gottes reichen Segen . Kirchengemeinderat Schu
ler überbrachte die Grüße der Stadtverwaltung und
faßte in einem originellen Gedicht die Empfindun -
gen der Gemeinde zusammen , Kirchengemeinderat
Rheinwald erzählte eine merkwürdige Ge-
schichte voller Anspielungen und Beziehungen , der
Mädchenkreis ließ die Versammlung aus 5 Szenen
einer Scharade , die alle dem Bereich der besonders
liebevoll betreuten Zweige aus der Tätigkeit des
Scheidenden entnommen waren , die Silben : Auf
Wie der sehn " erraten . Zum Schluß nahm der
Gefeierte selbst das Wort zu einer Abschieds -An -
sprache an seine Gemeinde , die seine erste Liebe "
sei und in seinem Herzen und in den Herzen der
Seinigen allezeit diesen Platz behaupten werde . Er
ging im Geist die 14 Jahre noch einmal durch
und markierte die Stellen und Gebiete der Ge -

Familiennachrichten

Die Geburt einer gesunden Tochter
zeigen hocherfreut an . Marlis
und Georg Bodamer . Calw ,
im Juli 1947 .

bekannt :Ihre Verlobung geben
Waltraud Bohler , Artur Trick .
Wildberg / Württemberg , Ham -
berg bei Pforzheim . Wildberg ,
10. August 1947 .

Ihre Vermählung beehren
sich anzuzeigen : Heinz Faber ,
Pfarrverweser , und Frau Ruth ,
geb . Lauster . Unterreichenbach ,
Kreis Calw , Tübingen . Möns -
heim , Kreis Leonberg , Pfarrhaus ,
2. August 1347 .

-

Reutlingen , im August 1947 .
Riedstraße 8 .

Meine innigstgeliebte , treube -
sorgte Gattin , unsere liebe
Schwester , Schwägerin u . Tante

Martha Baur , geb . Maier ,
ist nach langer , schwerer
Krankheit im 67. Lebensjahr
in dem Herrn sanft entschla -
fen . Wir haben sie am 4. 8 .
zur letzten Ruhe gebettet . Für
die vielen Beweise aufrich -
tiger Teilnahme danke ich
herzlich . Der Gatte : Wilhelm
Baur .

Sommenhardt . 4. August 1947 .
Für die vielen Beweise herz -
licher Teilnahme , für die trost -
reichen Worte des Herrn
Geistlichen . für den Beitrag
des Posaunen - und Sänger -
chors sowie für die Kranz -
und Blumenspenden bei
Trauerfeier für unseren lieben
Bruder

der

Gerhard Günthner
sagen wir unseren herzinnig -
šten Dank .

Geschwister Günthner .

Aus dem Nagold , Enz - und Albtal

meindearbeit , wo die besonderen Aufgaben für die
Zukunft liegen . Mit dem Claudius ' schen Vers , ,So
legt euch denn , ihr Brüder , in Gottes Namen nie -
der schloß der Abend , der der scheidenden
Familie die Wertschätzung zum Ausdruck brachte ,
deren sie sich in Calw erfreut und der Gemeinde
wieder einmal den Dienst des Pfarramtes recht an -
schaulich machte .

Gemeindeabend und Kinderfest in Bad Liebenzell

Mit einem Gemeindeabend , bei dem der Bürger -
meister einen umfassenden Bericht über Probleme
und Ziele der Stadt , insbesondere auf dem Gebiet
des Fremdenverkehrs , gab , wurde der neu instand -
gesetzte Saal des alten Kurhauses wieder eröffnet .
Der Männergesangverein ,,Liederkranz " zeigte durch
gut vorgetragene Chöre , daß er unter der Stab -
führung von Hauptlehrer Richard Wolf auf dem
besten Weg zu einem erfreulichen Aufstieg ist . Ein
Liebhaber -Quartett mit Frau Cornelia Kühn an der
Spitze gab köstliche Proben ihrer geschulten
Kunst . Der letzte Sonntag war als Fest der Kin -
der ein Höhepunkt des Gemeindelebens . Mit flotter
Marschmusik begleitete die Stadtkapelle den Fest -
zug . In den Kuranlagen begrüßte der Bürgermei -
ster die Jugend . Er konnte als besondere Ueber -
raschung bekannt geben , daß wie Schiller ' s , ,Mäd -
chen aus der Fremde " eine liebe Tante , Frau Trudy
Reisdorf , aus der Schweiz gekommen sei und jedem

Kind süße Gaben mitgebracht habe . Frau Reisdorf
sprach zu den Kindern und ihren Eltern liebe Worte
aus warmem Herzen . Sie wolle zeigen , daß im
Ausland Menschen leben , die an dem schweren
Schicksal der deutschen Jugend tätigen Anteil neh -
men . Es gebe in ihrer Heimat viele gute Menschen ,
die gerne mithelfen wollen , den deutschen Kindern
eine Freude zu machen und damit auch ihren Eltern
wieder den Mut zum Leben zu geben . Mit Tränen
in den Augen hörten die Mütter diese Kunde aus
einem glücklicheren Land , und der Bürgermeister
gab dem Dank der ganzen Gemeinde mit tiefgefühl -
ten Worten Ausdruck . Ein frohes , munteres Trei -
ben ließ die Stunden rasch vergehen , bis Stadtpfar -
rer Hanselmann mit Worten des Dankes den
festlichen Nachmittag beschloß . Der Abend ver -
sammelte die ältere Jugend im übervollen Kursaal
zum Tanz .

Meister -Konzerte

Das 4. Meister -Konzert , das von der Gastspiel -
direktion Heinz Hoffmeister am Dienstag , den 12 .
August in Calw und am Donnerstag , den 14 .
August in Wildbad veranstaltet wird , ist Franz
Schubert gewidmet . Das berühmte Mendler -
Quartett und der bekannte Pianist Hubert
Giesen wurden dafür gewonnen . Gespielt wer -
den das Forellen -Quintett und das Streich -Quartett
d -moll ,,Der Tod und das Mädchen " .

Schwerer Hagelschlag auf Markung Stammheim
Das am Montagnachmittag über die Markung

Stammheim hinweggegangene Gewitter hat durch
Hagelschlag an sämtlichen Feldfrüchten ungeheuren
Schaden angerichtet . An dem noch stehenden Ge
treide beträgt der Schaden 20 bis 100 Prozent . Auch
die Hackfrüchte sind teilweise zu 70 - 80 Prozent
vernichtet . Das Feldgemüse ist ebenfalls furchtbar
mitgenommen , je nach Kulturart bis zu 100 Prozent .
Die Obsternte ist mindestens zu 50 Prozent dahin .
Gebäudeschäden sind vor allem an den Wohnbarak -
ken und Heimen entstanden . Die erst vor einigen
Wochen mit hohem Kostenaufwand tadellos instand -
gesetzten Dächer sind so beschädigt daß sie keinen
Schutz gegen Niederschläge mehr bieten .

hier

Blick in die Gemeinden

Unterreichenbach . Festgenommen wurden
ein junger , lediger Musiker , der aus dem Kreis Wol -
fenbüttel stammt , wegen Landstreicherei und ein
Jugendlicher lediger Kaufmann aus Berlin -Neuköln
wegen Urkundenfälschung .

Unterreichenbach . Drei ledige , hier wohnhafte
Arbeiter haben sich fortgesetzt Holzdiebstähle zu -
schulden kommen lassen . Sie sägten im Walde
7 Raummeter Holz ab und ließen es mit Fuhrwerk
nach Hause fahren .

Schönbronn . Hier und in Spielberg wurden um-
fangreiche Holzdiebstähle bekannt . Die Unter -
suchung ergab , daß in Spielberg ein Diebstahl nicht
unbedingt nachgewiesen werden konnte . Dagegen
wurden in Schönbronn fünf Personen wegen Holz -
diebstahls festgestellt .

Neuweiler . Eine der ältesten Einwohnerinnen
von hier . Frau Barbara Pfeiffer , geb . Lutz , gebürtig
von Hofstett (Märtesbauer ) , ist im Alter von nahe -

kannte Bäuerin ,
zu 80 Jahren gestorben . Die leutselige , weithin be -

leistete außerordentlich viel in
ihrem Leben . Eine große Trauergemeinde begleitete
sie auf ihrem letzten Gang .

Hornberg . Der Zwerenberger Posaunenchor , eine
gut geleitete und von ihrer schönen Aufgabe erfüllte
Vereinigung musikbegeisterter Jugendlicher des ge -
samten Kirchspiels , gab hier ein Platzkonzert . Peter
Großhans , Aichhalden , ein jahrzehntelanges Mitglied
der Kapelle , leitete das Konzert . Choräle und Volks -
weisen kamen zum Vortrag . Das seltene Ereignis
hatte das ganze Dorf auf die Beine gebracht .

Schömberg . Einem Zimmermädchen , das im hie -
sigen Sanatorium beschäftigt ist , wurden von einer
Hausangestellten verschiedene Wäschestücke ge -
stohlen .

Nagold gegen weitere Behörden -Zentralisierung

-

Ueber die letzten Beratungen des Nagolder Ge-
meinderats ist zu berichten : Der Lernmittelbeitrag
der Volksschüler für den Unterrichtsfilm soll be -
dürftigen Schülern auf Antrag erlassen werden . Die
Stadtgemeinde tritt dem neugegründeten Gemeinde -
tag Württemberg -Hohenzollern als Mitglied bei .
Wie bisher werden auch heuer 30 Prozent der Hagel -
versicherungsbeiträge der Nagolder Landwirte auf
die Stadtkasse übernommen . Das Finanzamt Hirsau
will die Zuständigkeit seiner Nebenstelle Altensteig
für die Steuerpflichtigen von Nagold aufheben und
selbst an sich ziehen . Hirsau liegt mehr als doppelt
so weit von Nagold entfernt wie Altensteig ; bei
den immer noch unbefriedigenden Verkehrsmög -
lichkeiten bedeutet eine Bahnfahrt nach Hirsau mit
einer auch nur kurzen Verhandlung dort einen Tag
Zeitverlust . Der Gemeinderat beantragt daher drin -
gend , die bisherige Zuständigkeit zu belassen , zu -
mal die Kreiszusammenlegung ohnehin schon die
Einwohner des früheren Kreises Nagold stark be -
lastet .

Wagnermeister Merkle erhält 150 qm Lagerplatz
im aufgefüllten Nagoldbett hinter dem Spital und
Schuhmachermeister Niethammer 120 qm hinter dem
Leichenwagenschuppen zur Errichtung eines Holz -
schuppens in Pacht . Befürwortet werden ein Bau -
gesuch der Frau Schneidermeisterswitwe Berta Theu -
rer zur Wiederinstandsetzung ihres fliegergeschädig -
ten Hauses und zu einem Stockaufbau sowie Ge -
suche von Fabrikant Digel und Schreinermeister
Heinrich Schühle um Ausnahmegenehmigungen von
Bauverboten für den Bau einer Garage und eines
Werkstattaufbaus , beides in stets widerruflicher

Lengenloch , 4. August 1947 .
Meine liebe Gattin und Mut -
ter , Schwester , Schwägerin u .
Schwiegertochter

Rosa Waidelich
geb . Kalmbach

durfte nach längerem Leiden
im Alter von nahezu 41 Jah -
ren am 20. Juli zur ewigen
Ruhe eingehen . Wir haben
sie am 22. Juli zu Grabe ge -
tragen . Für alle erwiesene
Liebe und Teilnahme während
ihrer Krankheit und bei ihrem
Hinscheiden sagen wir unse -
ren aufrichtigen Dank . Beson -
deren Dank dem Herrn Geist -
lichen für seine trostreichen
Worte , dem Singchor mit Diri -
genten Herrn Holzwarth , sowie
für die Kranz - und Blumen -
spenden und allen , die ihr das
letzte Geleit gaben . In tiefem
Leid : Der Gatte : Michael Wai -
delich mit Sohn Jörgle .

Aerztefafel

Augenarzt Dr . Ostenried ,
Pforzheim , Unt . Zähringer -Allee
Nr . 37 , zurück . Sprechzeit
9 - 12 . 30 Uhr täglich .

Geschäftliches

Radio -Vogt , Calw , hat Betriebs -
ferien vom 4 . - 18. August 1947 .

Im Anfertigen und Abändern von
Damen - u . Kinderkleidung sow .
im Flicken empfiehlt sich eine
in d . Nähe v . Calw evakuierte
Frau . Ang . C 3094 S. T. Calw .

Die zum Färben
abgegebenen Sachen sind fer -
tiggestellt und ich bitte die -
selben am Freitag , den 15 .
August , vorm . von 8. 00 - 11 . 30
Uhr , abzuholen .
G. Wörner , mech . Färberei ,

Calw .

Weise . Die Firma Chr . Geigle Nachfolger erhält
pachtweise auf 3 Jahre einen Platz im aufgefüllten
Nagoldbett nördlich des Hauses Klein zur Auf -
stellung einer Tankholzmaschine . Die Firma hat je -
doch zunächst das vorgeschriebene gewerbepolizei -
liche Verfahren für die Genehmigung ihrer Tank -
holzaufbereitungsanlage zu betreiben . Ein Gesuch
des Holzagenten Karl Lutz um Zulassung als Holz -
großhändler wird befürwortet . Zur möglichsten
Verhütung von Felddiebstählen werden weitere Feld -
hüter für den Nachtdienst angestellt . Felddiebe
sollen in Zukunft exemplarisch bestraft und ihre
Namen öffentlich bekannt gemacht werden . Außer -
dem wird der Aufenthalt auf landwirtschaftlichen
Grundstücken und in Gärten nach 10 Uhr abends
(ab 15. August nach 9 Uhr ) bis morgens 5 Uhr
untersagt .

Bürgermeister Breitling , der dem Gemeinderat in
einer früheren Sitzung von einem über ihn umlau -
fenden verleumderischen Gerücht Kenntnis gegeben
hatte , legte die schriftliche Zurücknahme dieser
Behauptungen durch ihre Urheberin vor . Bei diesem
Anlaß wendete sich ein Gemeinderat gegen die hier
und auch in Calw umgehenden abträglichen Gerüchte
über Dekan Brezger , von dessen 9 Kindern 4 mit
einem Kindertransport in die Schweiz zur Erholung
reisen durften . Diese 4 Kinder wurden ohne jedes
Zutun ihrer Eltern von Schweizer Missionsfreunden
dem dortigen Roten Kreuz benannt und von diesem
neben einer Reihe von anderer Seite benannter Kin -
der zur Teilnahme an dem Transport aufgefordert .
Der Gemeinderat wandte sich ganz allgemein gegen
solche Gerüchtemachereien , die den Frieden der

8 . August 1947

Leere Mohnkapseln sammeln !
Die für den Mohnanbauer wertlosen Mohnkapsela

enthalten Wirkstoffe , die zur Herstellung von wich -
tigen Arzneimitteln Verwendung finden . Dabei spielt
es . keine Rolle , ob die Kapseln ganz oder zerschla -

Sammelstellengen sind sind die landwirtschaft -
lichen Genossenschaften . Die abzuliefernden Kap -
seln müssen trocken , gesund und von heller Farbe
sein . Schwarze und verschimmelte Kapseln sind für

Verwertung ungeeignet . Der Raumersparnis
wegen solien die Kapseln möglichst zerkleinert ab -
geliefert werden . Für die leeren Kapseln wird eine
Vergütung gewährt .

eine

Bürgerschaft zu untergraben geeignet sind . Ehe man
solche Geschwätze weiterträgt , erkundige man sich
an maßgebender Stelle über ihre Richtigkeit .

Nachrichten aus Nagold
Vorbildlich nimmt sich die Sanitätskolonne ,

nimmt sich die hiesige Sanitätskolonne ,
namentlich deren weibliche Abteilung unter Lei -
tung der Kolonnenführerin , Frl . Wimmel , der
Heimkehrer und der Ausgewiesenen , in Stadt und
Bezirk Nagold an . Neuerdings veranstaltete Frl .
Wimmel in der Versorgungskuranstalt Waldeck ,
WO kriegsbeschädigte , lungenkranke ehemalige
deutsche Soldaten Genesung und Gesundung suchen
und finden , einen eindrucksvollen Eichendorf -
Abend . Lieder und Gedichte des Dichters wie die
Vorlesung eines Teils des , ,Taugenichts " fanden
den ungeteilten Beifall der Insassen des Hauses .
Die Schwerkranken wurden zudem mit kleinen Er-
frischungen erfreut . Der Inspektor des Hauses sprach
den Dank der Zuhörer aus . Die Flaschen - und
Einmachgläsersammlung , die die weibliche Abtei -
lung der Sanitätskolonne in die Wege leitete , hatte
einen schönen Erfolg . An die weit über hundert
Flüchtlinge , die in Nagold untergebracht sind , wur -
den je zwei Flaschen oder Gläser verteilt in der
Absicht , daß der Beerenreichtum dieses Jahres auch
unseren Neubürgern zuteil werden kann .
rührige Methodisten - Gemeinde Nagold hielt
auf einer beherrsche aden Höhe nahe der Stadt
einen Waldgottesdienst ab , der allen Teilnehmern
zum Erlebnis wurde .

8 .
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Im Rahmen des Volksbildungswerks
Nagold lief auch ein Kurs in Kunstschrift , der
von dem Graphiker Hans Bühler gegeben wurde .
Der Kurs , der 20 Teilnehmer umfaßte , ist nun be -
endet . Zum Abschluß zeigte der Kursleiter einige
eigene Werke , die das besondere Interesse aller
Teilnehmer fanden und Herrn Bühler als Künstler
auf seinem Gebiete dokumentierten . In Zukunft
kommen die Kursteilnehmer monatlich zusammen ,
um das Gelernte praktisch zu erproben . Aus der
Kriegsgefangenschaft kehrten folgende
Nagolder in die Heimat zurück : Studienrat Gottfried
Groschopf , Angestellter Karl Rieß , Bäcker Helmut
Kucher , Schüler Hanz Welz und Kassenverwalter
Johann Wägele . An der Grenzübergangsstelle bei
der ,Waldlust " wurde ein Lastwagen angehalten ,
der Bauholz für ein Behelfsheim von Hallwangen
nach Stuttgart führen wollte , aber falsche Papiere
mit sich führte . Es handelt sich um ein zum Aufbau
fertiges Behelfsheim , das sichergestellt wurde .
Im Kreiskrankenhaus Nagold hat ein aus Hessel -
bronn stammender , in Altensteig wohnhafter 49
Jahre alter Mann seinem Leben durch Erhängen
ein Ende bereitet . Der Grund zur Tat liegt in ehe -
lichen Zwistigkeiten , auch war der Betreffende mit
einem unheilbaren Leiden behaftet .

11

Von schwäbischen Vettern und Bäschen

Jetzt sitzen in jeder Dorfschule Flüchtlings -
kinder , die der schwäbischen , in unserem Falle
der Schwarzwälder Mundart , nicht mächtig sind .
Der Lehrer erläutert die Begriffe Eltern , Großeltern ,
Onkel , Tante , Vetter und Bäschen . Der kleine ,
schmächtige Karlheinz , aus Danzig über Dänemark
nach H. gekommen , weiß mit den beiden Begriffen
, ,Vetter und Bäschen " absolut nichts anzufangen .
Nach geraumer Weile meldet er sich und sagt :
, ,Herr Lehrer , jetzt weiß ich , was Vetter und Bäs -
chen bedeutet ! Vetter , das heißt . . er ist fetter
wie ich und Bäschen , na , das ist wohl ein kleiner
Besen zum Auskehren !" Die Klasse grinst . Da
kommt dem Lehrer plötzlich in den Sinn , daß man
in Danzig wohl , ,Kuseng und Kusine " für die beiden
Verwandtschaftsgrade sagt . Ja , so ist es . Erleich -
tert atmet der Lehrer auf . Der kleine Walter aber
meint dazu : ,,Herr Lehe , e ' Bäsle hat doch nix mit -e
me ' Kuẞ ztont . " Kaku .

Badisch - württemberg . Staatslotterie Mädchen , welches selbst . kochen Schon viele glückliche Ehen sind
kann , oder Köchin zum 1. Sept . im Schwarzwaldzirkel geschlos -35 907 Geldgewinne im Gesamt -

betrag von 270 000 RM . Haupt -
gewinn auf ein Los zu RM 2 . -
30 000 RM ; Hauptgewinn auf ein
Doppel - Los zu RM 4. 60 000
RM . ; Hauptgewinn auf ein Drei -
fachlos zu RM 6 . - 90 000 RM .
Alle Gewinne sind einkommen -
steuerfrei !

Ziehung am 12. August 1947 .
Lose sind ab sofort an allen
Orten Süd -Württembergs und
Hohenzollerns in 1000 kenntlich
gemachten Verkaufsstellen zu
haben , auf Wunsch direkt Von

sen worden . Darum noch heute
Ihre lb . Anmeldung . Monatlich
Beitrag RM 3 . - ohne jegl . Nach -
zahlung bei Verheiratung . Briefe
mit Rückporto an die Leiterin
Frau Freyja Krause -Ebbinghaus ,
(14b ) Hirsau /Calw . Landh . Freyja .

ges ., sowie tücht . ehrl . Bedieng .
auf 15. 9. od . 1. 10. w . Verheir .
d . seitherig . nach Calw gesucht .
Angeb . u . C 3104 an S. T. Calw .

Mädchen für Haushalt und Mithilfe
im Laden gesucht . Metzgerei
Gottlob Reichert , Eningen u A ..

Mädchen , ehrliches , fleißig ., nicht Viele fanden ihr Glück durch die
unter 18 Jahren , auf 1. Septbr .

Paulgesucht . Dietrich , Metz -
gerei , Neuenbürg .

Stellengesuche

der Hauptvertriebsstelle Würt - Schreinergeselle , 19 J. , elternlos ,
temberg -Hohenzollern : Lotterie -
Einnahme Reder , Tübingen ,
Wilhelmstraße 8.

Schreib - und Rechenmaschinen
werden
Seubert

repariert bei Valentin
u . Sohn , Werkstätten :

sucht Arbeit in Schreinerei , mit
Kost und Wohnung . Bevorzugt
Kreis Calw oder Umgeb Angeb .
unter C 3093 an S T. Calw .

Tausch / Geboten

Pforzheim , Hohenstaufenstr . 5 a . Wir tauschen Alles !
Neuenbürg , Bahnhofstraße 13 .

Stellenangebote

Goldschmiede für kunstgewerblich .
und einfacheren Gold - u . Silber -

Die Waren
bleiben Ihr Eigentum , bis Sie
mit dem Tausch einverstanden
sind . Tauschzentrale Schömberg .
Geöffnet : Dienstags , Donners -
tags und Samstags .

schmuck gesucht . Ebenso einen Reifen , 11,25x24 , Niederdruck ; ge -
Lehrling . Emil Herion , Schmuck -
warenfabr . , Hirsau , am Bahnhof .

sucht Reifen , 7. 50x20 . Auskunft
ert . Geschäftsst . d . S. T. Calw .

Goldschmiede (Heimarbeiter ) für Möbel , versch ., gebr . (Sofa , Tisch ,
Bett , Stühle u . ä .) ; ges . Ruck -

Eppele ' s gr . Vergnügungspark
mit der originellen Schlangen -
bahn . , ,Das Seeungeheuer vom
Loch -Nees " in Calw ,
noch bis einschließlich Sonn -
tag , den 10. August .

Verschiedenes

nur

Verloren Ledergeldbeutel m . Inhalt
gr . Organisation des Briefbundes in Calw v . Biergasse b . Perrot .
,,Dein Lebenskamerad " . Schreiben Abz . g . Bel . a . d . Polizeiw . Calw .Sie noch heute und verlangen Geschäftshaus mit bestens einge -Sie unverbindliche Auskunft
durch Prospekt a 50. Geringe
Monatsbeiträge , rasche und gute
Erfolge , vollständig diskret .
,,Briefbund Dein Lebenskamie -
rad " . Stuttgart 1 , Schließf . 685 .

Veranstaltungen

Konzertdirektion Heinz Hoffmeister ,
Mannheim . Dienstag , 12. August ,
20. 30 Uhr , Turnhalle Calw

4. Meister -Konzert
Franz -Schubert -Abend

Forellen -
Das Mendler -Quartett und Hu -
bert Giesen . Klavier .
Quintett , Streich -Quartett d -moll
, ,Der Tod und das Mädchen " .
Karten zu RM 6 . - , 4. 50 u . 3 . - .
Vorverkauf Buchhandlung Häuß -
ler und an der Abendkasse .

sack , Fahrrad , Radio -App . oder Zugunsten des Sozialen Hilfswerkes
sonstige Gebrauchsgegenstände .

Angeb . u . C 3096 an S T. Calw .

Heiratsanzeigen

Neuanfertigung gesucht . Angeb .
unter C 3095 an S. T. Calw .

Gärtner , tüchtiger , selbständiger ,
unabhängiger , in angenehme
Dauerstellung sofort gesucht .
Kost und Wohnung im Hause .
Angebote mit Referenzen und Viele fanden ihr Glück durch die
Gehaltsansprüchen unter C 1900
an S. T. Neuenbürg erbeten .

Hausgehilfin , tüchtig und zuverl . ,
für Geschäftshaus ges . Mehlhdl .
Jung , Calw , Marktstraße 9 .

Mädchen im Alter von etwa 20 J.
für Küche und Zimmerarbeit bei
guter Bezahlung sofort gesucht .
Emil Seeger , Gasthof zum Löwen ,
Unterreichenbach ,

große Organisation des Brief -
bundes Dein Lebenskamerad " .
Schreiben Sie noch heute und
verlangen Sie unverbindliche
Auskunft durch Prospekt A 25 .
Geringe Monatsbeiträge , rasche
und gute Erfolge . Vollständig
diskret . ,, Briefbund Dein Lebens -
kamerad " , Stuttgart 1, Schließ -
fach 685 .

führtem und neuzeitlich einge -
richtetem Einzelhandelsgeschäft

in der amerik . Zone geboten .
Suche Kleinbetrieb . auch still -
gelegt , Haus mit Werkstatt , La-
gerschuppen oder Baugelände ' in
der franz . Zone . Angeb . unter
G /577 an Anz .- Verm . Günter

Mühl , (14b ) Freudenstadt .
Wohnungstausch ! Biete schöne 3-

Zimmerwohnung in Schramberge
suche gleichwertige in Calw .
Angeb . u . C 3097 an S. T. Calw .

Regale , etwa 2 Meter hoch , 2 - 4
Meter breit und 40 - 50 cm tief
für Ladeneinrichtung zu kaufen
gesucht . Angebote unt . C. 3107
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Fall obst
kauft jede Menge . Pektinfabrik
Neuenbürg .

der Gemeinde Hirsau veran - Wir verkaufen im Auftrag : Ca .
staltet die Gemeinde am Sonn -
tag , den 10. August 1947 , um 17
Uhr , auf dem Sportplatz vor der
Turnhalle ein

130 000 Stück Sicherheitsnadeln ,
Eisen vernickelt , ca. 15 000 Stck .
wie oben in Messing , ca. 50 000
Stück wie oben in Messing mit

Großvarieté der Sensationen Plättchen für Broschen od . Ab -
mit Hermann Doerseln , dem be - zeichen geeignet . Petz & Lo-
kannten Komiker , das Möpschen renz , Metallwarenfabrik , Unter -

reichenbach .vom Radio Stuttgart , und vielen
anderen . Anschließend Tanz . Paidibettchen , fahrb . , neuw . , evtl .
Eintrittspreise : 3. , 4 . , 5 . - vollständ . , u . Korbsessel abzug .
RM . und Spendenkarten . Vorver - Angeb . u . C 3098 an S. T. Calw .

kauf : Calw , Buchhandlung Häuß - Nutz - und Fahrkuh , ält ., trächt .,
ler ; Bad Liebenzell : Kaufhaus
Brennenstuhl und an der Tages -
kasse .

gute , tauscht gegen ein Stück
Schlachtvieh . Auskunft erteilt
die Geschäfsstelle S. T. Calw .
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Umschau im Lande
Verwaltungsschule Haigerloch eröffnet

Am Dienstag hat die Eröffnung der staatlichen
Verwaltungsschule in Haigerloch stattgefunden . Mit
54 Verwaltungskandidaten (53 Männer und eine Frau )
hat der halbjährige Kurs bereits begonnen . Unter
der Leitung des Direktors der Schule , Oberregie -
rungsrat Römer vom Innenministerium fungieren
als Lehrkräfte in erster Linie erfahrene Verwal -
tungsbeamte Südwürttembergs . Die französische Mi-
litärregierung war bei der Eröffnungsfeier durch
Präfekt Rouliés aus Tübingen vertreten , der
warmherzige Worte für das Gelingen des Unter -
nehmens fand . Weiter nahmen Ministerialrat Dr .

Eschenburg als Vertreter des Innenministers
und der Landeshauptmann von Hohenzollern , Mo -
ser , teil . Ministerialrat Dr. Eschenburg sprach über
Politik und Verwaltung und wies u . a . darauf hin ,
daß Württemberg von jeher das klassische Land des
vorbildlichen Verwaltungsbeamten gewesen sei . Be -
merkenswert war ein Hinweis , daß künftig auch die
Frau in der Verwaltung erweiterte Wirkungsmög -
lichkeiten als bisher haben werde .

4 von 10 Flüchtlingstransporten angekommen

Neuerdings trafen in Südwürttemberg -
Hohenzollern wieder laufend Ausgewiesenen -
Transporte aus Dänemark ein . Von den angekün -
digten zehn Transporten mit je etwa 750 Ausgewie -
senen , die in wöchentlichen Zeitabständen einge -
schleust werden sollen , sind bis jetzt vier Transporte
in den Grenzauffanglagern Lindau - Zeß und Biberach -
Gaisental angekommen . Die Ausgewiesenen wer -
den von dort auf die einzelnen Landkreise zur Un -

terbringung verteilt .

Drei Entschließungen angenommen

Sigmaringen . Eine stark besuchte Arbeits -
tagung des Sozialpolitischen Ausschusses der CDU .

für Südwürttemberg - Hohenzollern nahm im An -
schluß an die Referate des Landtagspräsidenten
Gengler , des Abgeordneten Dreher (Hechingen ) ,
und des Landesgeschäftsführers der CDU . , Stehle
(Tübingen ) , nach reger Aussprache 3 Entschließungen
an , in denen der Sozialpolitische Ausschuß sich zu

Einheitsgewerkschaften auf der Grundlage absoluter
weltanschaulicher , parteipolitischer und religiöser
Neutralität bekennt , eine Reform der Sozialversiche -
rung erst dann empfiehlt , nachdem die notwendigen
wirtschaftlichen und währungstechnischen Voraus -
setzungen gegeben sind und ein auf demokratischer
Grundlage beruhendes Parlament geschaffen ist , das
ein für das ganze Reichsgebiet geltendes Recht vor -
bereiten und entsprechende Gesetze erlassen könne .

Lei -
der

und
Frl .

ck ,
alige
Chen
dorf -

die
nden
ses .
Er-

rach
und
btei -
atte
dert
wur -

der
auch
Die

hielt
Stadt
nern

rks
der

arde .
be -

mige
aller
stler
unft Fußball
men ,
der

ende
Fried
mut
alter

bei
ten ,
agen
iere
fbau

ssel -
49

en
ehe -
mit

ngs -
Walle
ind .
ern ,
ine ,
mark
ffen
gen .
agt :
Bäs-
ter
iner

Da
man
den
ich -
ber
it -e
1.

rk
-

m
ur
n-

halt
rot .
lw .

ge -
ge -
häft
ten .
till -
La-
' in

nter
nter

3-
erge
lw .
lw .

4
tief
fen
107

brik

Ca.
eln ,
ick .
000
mit
Ab-
Lo-
ler -

vtl .
zug .
alw .
cht. ,
ück
eilt
W.

Starre einseitige Vereinheitlichung und immer wei -
tere Zentralisierung sei abzulehnen . Die letzte Ent -
schließung macht auf das weitere Absinken der Ar -
beitsleistungen und des weiteren Ansteigens von Be -
triebsunfällen und Krankheiten , sowie auf die über -
aus schlechte Versorgung mit Wäsche , Arbeitsklei -
dern und Schuhen aufmerksam . Die zuständigen
Stellen werden ersucht , nichts unversucht zu lassen ,
im Zusammenwirken mit der Besatzungsmacht die
Ernährungslage zu bessern und die Verorgung mit
Bekleidung zu ermöglichen .

Mord an einem Förster

Stuttgart . Am vergangenen Sonntag wurde
die Leiche des seit 14. Juni vermißten Revierförsters
Heinrich Rottner aus Denkendorf in einem Wald
gefunden . Die Leiche war durch Steinplatten ver -
deckt . Es steht einwandfrei fest , daß es sich um
Mord handelt . Einer der im Zusammenhang mit der
Mordaffäre Verhafteten , Gottlob Maier aus Den -
kendorf , hat Selbstmord begangen .

Folgen grober Pflichtvergessenheit
Heidelberg . In der Sitzung des württember -

gisch - badischen Landtages am 10. Juni hatte der
Abg . Dr . Knorr (Heidelberg ) die Mitteilung ge -
macht , daß in der Heidelberger Kinderklinik Blut -
übertragungen von einem an Syphilis erkrankten
Manne vorgenommen worden und infolgedessen vier
infizierte Kinder gestorben seien . Der aufsehener -
regende Vorfall hat jetzt dazu geführt , daß der
Leiter der Kinderklinik , Professor Dr . Philipp
Bamberger , mit Wirkung vom 17. Juli ohne
Pension entlassen wurde . Gegen ihn läuft gegen -
wärtig noch ein Gerichtsverfahren . Der Oberarzt der
gleichen Kinik , Dr . Arthur Seferin , wurde eben -
falls seines Amtes enthoben . Mit der kommissari -
schen Leitung der Klinik wurde Professor Hans
Opitz beauftragt .

Quer durch die Zonen

-

-

Auf der Durchreise von Turin nach Kopenhagen
weilten 43 italienische Studenten und Studentinnen
in Tübingen . Bei einem Verkehrsunfall in Reut -
lingen - Betzingen kam das Ehepaar Gustav und Paula

Der D - Zug Schweiz - HollandNedele ums Leben .
kann von Basel bis München - Gladbach von deut -
schen Reisenden mit Zulassungskarten benutzt wer -
den . - Als Nachfolger des verstorbenen Rektors der
pädagogischen Akademie in Lörrach ist Professor
Hans Fischer , bisher Leiter des Hebel - Gymnasiums ,
ernannt worden . Sturm und Hagelwetter haben
nach Meldungen aus Offenburg im Hanauerland

-

-

Der Sport hat das Wort
Keine Fußballspiele am Sonntag

Nach Mitteilung des Landesabeauftragten für Sport
und Körperkultur hat die Militärregierung in Tübingen

folgende am kom -Abteilung Jeunesse et Sport
menden Wochenende stattifndende Spiele nicht geneh -
migt : 9. August : Weingarten - SV . Trossingen ; 10. Au-

Saulgau ,SV. Trossingen , Wurzachgust : Lindau
Gosheim , VfL .Ehingen Laupheim Mössingen

Rottenburg Horb , Empfingen Laichingen , Pfron -
SSV . Reut -dorf - Holzelfingen ; 15. August : Saulgau

lingen . Die Landesleitung macht ausdrücklich darauf
aufmerksam , daß die Vereine bestraft werden , wenn
trotzdem gespielt wird .

-
-

Der allgemeine Beginn der Verbandspiele soll im
Fuß - und Handball der 7. September sein . Verschiedene
Aufstiegsspiele sind aber in einezlnen Klassen noch
durchzuführen , so daf ein einheitlicher Spielbeginn
voraussichtlich nicht festgesetzt werden kann . Da und
dort werden deshalb die Spiele ernst am 14. September
beginnen .

Handball
Endspiel um die Handballzonenmeisterschaft

SV . Haßloch Tübinger SV. Die Spiele um die
französische Zonenmeisterschaft werden mit der sonn -

täglichen Begegnung in Haßloch abgeschlossen . Der süd -
württembergische Meister hat das Vorspiel verloren . Er
war aber nicht , wie in einigen Zeitungen behauptet
wurde , eine Klasse schlechter als Haßloch . Das beweist
schon das Halbzeitergebnis und auch das Endresultat .
Siegesaussichten für Tübingen in Haßloch sind natür -

lich sehr dünn gesät . Der dortige Sandboden ist der
Mannschaft etwas Ungewohntes . Was die Elf aber noch
mehr bedrückt , ist der Umstand , daß sie bis jetzt noch
nicht sicher ist , ob sie überhaupt eine Fahrtmöglichkeit
nach Haßloch hat . Dieser mißliche Umstand erscheint

nicht gerade als günstiges Omen . Dessen ungeachtet , der
Tübinger SV . wird , auch wenn ihm bei weitem nicht

die Unterstützung zuteil wurde , wie sie umgekehrt Haf -
loch hatte , als sie mit 1300 Schlachtenbummlern nach Tü-
bingen kamen , in der Absicht nach der Pfalz fahren ,
dort die südwürttembergischen Farben gut und würdig
zu vertreten .

Kreis Calw

Altensteig I - Dornstetten I 23 :6. Im Hinblick auf

die demnächst beginnenden Spiele hatte Altensteig eine
Mannschaft aus dem Kreis Preudenstadt zum Freund -
schaftsspiel eingeladen . Die Gäste aus Dornstetten er -
litten trotz ihrer Anstrengungen , das Spiel offenzuhal -
ten , eine sehr hohe Niederlage . Altersteig bewies erneut

Der Zigarrenhändler
Von Felix Riemkasten

Herr Friedmann war nie Nazi , ich kann es
bezeugen . Er hatte einen Zigarrenladen , das

genügte ihm , und über seine politische Mei -

nung sprach er sich nicht aus , es sei denn ,

daß er sagte : , ,Mir ist der eine Kunde soviel
wert wie der andere , ich möchte da keinen

vor den Kopf stoßen !" Er hatte tatsächlich

eine durchaus gemischte Kundschaft , so ver -
schiedenartig in Ueberzeugungsfarbe wie in

Kaufkraft , wie auch seine Zigarren , ganz dem -
entsprechend , verschieden waren . Helle und

dunkle Zigarren , starke , leichte , mittelschwere ,

und dies alles verschieden nach der Größe ,
von der dicken Brasilzigarre bis zum kleinsten
dünnsten Zigarillo . Er hatte sogar österreichi -
sche Virginier mit Strohhalm .

Ich weiß nicht , welche politische Ueberzeu -
gung Herr Friedmann hatte , wie er wählte ,

wie er dachte , was er las . Nazi war er wahr -

scheinlich wirklich nicht , denn er bestellte den

»Völkischen Beobachter " erst im Jahre 1935 ,

als seine bürgerliche Zeitung von den Nazis
zugemacht worden war und folglich etwas an -

deres als der , , Beobachter " gar nicht zu haben
war .

Seinen Sohn steckte er in die Hitlerjugend ,
seine Tochter ebenfalls , aber das war unum -

gänglich . Selbstverständlich grüßte er die
Leute mit , , Heil Hitler !" , denn sonst würde er
ins Konzertlager geholt worden sein , er lebt
aber heute noch . Antinazi konnte er nur als
Toter sein , er wünschte aber zu leben . Er
widersprach seinen Kunden nicht . Er weigerte
sich auch nach mehrfachem Drängen nicht ,

der NSV . beizutreten , besonders nachdem er
schriftlich auf die Frage antworten mußte :

Wenn nein , weshalb nicht ?"

Er machte es nicht so , wie sein Konkurrent ,
der an der Ecke zur Hauptstraße wohnte , ge -

genüber dem Regierungsgebäude , wo die fei -

nere Kundschaft kaufte , die höheren Beamten ,

die von ihm verlangten , daß er das Parteiab -

III

die Durchschlagskraft seines Sturmes , aber auch die
Läuferreihe und Hintermannschaft haben Fortschritte ge-
macht . Dornstetten spielte etwas planlos . Es fehlt den
Gästen noch das System , andererseits verfügten sie über
einige gute Einzelspieler . Die Altensteiger Anhänger des
Handballspiels sehen mit Spannung den Verbandsspie -
len entgegen und wünschen ihrer Mannschaft guten Er -
folg .

Altensteig II und Dornstetten II 3 :4. Altensteig Frauen
gegen Dornstetten Frauen 0 :3.

Leichtathletik
Bei dem ersten türkisch -amerikanischen Leichtathletik -

vergleichskampf wurde der bestätigte Weltrekord im
Diskuswerfen von dem Amerikaner Robert Fitch auf
50,80 Meter verbessert .

Die deutschen Leichtathletikmeisterschaften werden am
9. und 10. August in Köln ausgetragen . Die französische
Zone beteiligt sich nicht daran .

Ein leichtathletischer Vergleichskampf zwischen Bayern
und Württemberg -Hohenzollern findet am 17. August in
Weingarten statt .

Schwimmen
Bei einem am Sonntag im Waldseebad in Lindenberg

im bayerischen Allgäu abgehaltenen Werbeschwimmfest
gewann die Schwimmbeteiligung des SG. Friedrichshafen
sämtliche Staffel - und Einzelwettbewerbe der Männer
überlegen vor Lindau und Lindenberg .

Radfahren
In einem Revanchekampf auf der Radrennbahn in Be-

sancon besiegte Lamboley den Weltmeister der Steher
Leseneur knapp .

Werbesporttag in Wildbad

Vier Monate nach der Vereinsgründung wartete der
Sportverein Wildbad mit einer Werbeveranstaltung auf
und zwar wurden sämtliche von ihm betriebenen Sport -
arten vorgeführt . Der Wintersport wurde in der zwangs -
läufigen Pause durch Tischtennis ersetzt . Die Spiele der
Damen dürften ihren Zweck als Werbung erreicht haben ,
während die der Herren mehr dem Ringen um den Sieg
galten .

Ausgetragen wurden ferner ein Drei - bzw . Vierkampf
Im Damenbandballspiel gegen Höfen konnten die Ein -
heimischen einen 3 :0-Sieg erringen . Weiter wurde ein
Männerhandballspiel gegen die Sparte Fußball ausgetra -
gen . Die Beteiligung am 1500- und 3000-m- Lauf war
schwach , was wohl kalorienbedingt war . Den Abschluß
des Tages bildete eine Tanzunterhaltung .

zeichen am Rock hatte . Dieser Mann trat hin -

ein , und das hatte Herr Friedmann Gott sei

Dank nie getan , bis zuletzt nicht .

Herrn Friedmanns ganzer Wunsch war , daß
es ihm im Zigarrenhandel flott ginge . Ein

verlorener Krieg erfüllte Herrn Friedmanns
Geschäftsseele mit Grauen , genau so , wie in

jedem Land der Welt jeder Geschäftsmann
einen verlorenen Krieg mit Grauen fürchtet .

Besondere Bildung besaß Herr Friedmann

nicht . Er kannte sich in Zigarren aus , er stand
hinter dem Ladentisch , sonntags machte er

seine Abrechnungen , und bei solchem Leben
war er abends viel zu müde , um sich mit Ge -
danken zu befassen . Er ging donnerstags in
den Billardklub , sonntags ging er spazieren ,
am Sonntagabend spielte er Karten mit den
drei oder vier Leuten , die er näher kannte .

Seine Frau kochte gut , sie liebte Aufregungen
nicht , obwohl sie sich über jeden Quark un -

fehlbar aufregte .
Uebrigens ging unter Hitler der Laden gut ,

obwohl allerdings die Steuern das meiste wie -
der wegfraßen , und nachher kam die Sammel -
büchse und fraẞ ebenfalls , aber dafür wieder
stand in der Zeitung , daß alles einen Auf -

schwung genommen hätte .

Das mit der Hitlerjugend paẞte Friedmann
als Vater gar nicht , aber was konnte er ma -
chen ? Da war nichts zu machen . Und dann
war der Sohn Soldat geworden , da konnte er
nicht wünschen , daß der Sohn im Felde lieber
fallen sollte , als dem Führer dienen , außerdem
wurde der Sohn nachher Leutnant . Das ist
alles so , wie es ist , und großgezogen war Herr
Friedmann immerhin in Deutschland als Deut -
scher , nicht also im alten Griechenland an der
Philosophenschule oder in England oder Ame -
rika , wo es Militärzwang nicht gab und wo

die Leute vielleicht nicht ihr Vaterland lieb -
ten . Oder wie ?

Nazi war sein Konkurrent von der Ecke an

der Hauptstraße . Es ist vollkommen in der
Ordnung , wenn man diesen Konkurrenten
heute verfemt , es ist vollkommen in Ordnung ,

-

schweren Schaden in den Obstplantagen und Ta -
bakfeldern angerichtet . Auf dem Solitudegelände
bei Stuttgart sind in einem Zeltlager gegenwärtig
500 Pfadfinder aus sechs Nationen versammelt .
Vor der Spruchkammer Stuttgart wird am 23. Sep -
tember eine neue Verhandlung gegen den Schau -
spieler Werner Krauẞ stattfinden . - Der Treuhän -
der einer Heidelberger Stumpenfabrik hat seit 1945
mehrere hunderttausend Stumpen gegen Butter ,
Haushaltungsgegenstände und Koks eingetauscht .
1200 Zentner Koks konnten noch beschlagnahmt
werden .

Das geht alle an
Die Eisenbahn braucht Arbeitskräfte

Seit Monaten bemüht sich die Eisenbahndirektion
Karlsruhe , Arbeitskräfte für alle Dienstzweige in
Südwürttemberg - Hohenzollern sowie
Südbaden zu gewinnen , denn Krieg , Ueber -
alterung und politische Bereinigung haben große
Lücken im Personalkörper hinterlassen . Es fehlt vor
allem immer noch an Handwerkern für die Ausbes -
serung von Lokomotiven und Wagen an allen grö -
Beren Plätzen der französischen Südzone . Ebenso
groß und dringend ist der Bedarf an ungelernten
Arbeitern für die Bahnunterhaltung . Jeder Eisen -
bahnarbeiter hat die Möglichkeit , durch Aufnahme
in das Beamtenverhältnis eine sichere Lebensstel -
lung zu erringen , wenn er die Bedingungen dazu
erfüllt und nach entsprechender Ausbildung die vor -
geschriebenen Prüfungen ablegt . Die Eisenbahn -
direktion hat bisher bewußt davon abgesehen , auf
dem Wege der Dienstverpflichtung Arbeitskräfte zu

erhalten , weil sie nur von solchen Arbeitern er -
sprießliche Leistungen erwarten kann , die Lust und
Liebe zum Eisenbahnerberuf haben . Sie ist ständig
bemüht , die Arbeitsverhältnisse durch günstige Ar -
beitsbedingungen , Beschaffung von Arbeits - und
Schutzkleidung und durch Ausbau der Betriebs -
küchen und Wohlfahrtseinrichtungen zu verbessern ,
und dadurch jedem Eisenbahner eine möglichst gün -
stige Stellung zu geben . Meldungen zum Eintritt als
Eisenbahnarbeiter nehmen alle Eisenbahndienststel -
len sowie die Arbeitsämter entgegen .

Neues Postscheckamt Reutlingen
Seit dem 1. August hat das Postscheckamt Reut -

lingen seine Tätigkeit für das Gebiet von Würt -
temberg - Hohenzollern und den Kreis Lindau auf -
genommen . Dieses neue Amt nimmt Anträge auf
Eröffnung von Postscheckkonten auf . Alte Konten
werden vom Postscheckamt nicht übertragen . Ent -
sprechende Auskünfte erteilt die Oberpostdirektion
Tübingen .

Postsparkassenamt errichtet
Mit dem Sitz in Reutlingen wurde am 1. Au -

gust ein selbständiges Postsparkassenamt eingerich -
tet . Diese neue Einrichtung erlaubt eine Beschleu -
nigung im Postsparkassenverkehr innerhalb der
Aemter der Oberpostdirektion Tübingen .

Wie wird das Wetter ?
Aussichten bis Wochenende : fortschreitende Wet -

terverbesserung . Anfangs noch vereinzelte Schauer
möglich , später überwiegend trocken und heiter ,
Temperatur langsam ansteigend .

Aus der christlichen Welt
Ephpheta ! Oeffne dich !

Ephpheta ! Ein Wort , das wie kaum ein anderes
Wort des Erlösers die Gläubigen seit je gepackt hat .
Als ein Urwort Christi ist es in allen Uebersetzun -
gen des Evangeliums stehen geblieben . So wird es
auch bei der feierlichen Taufe über jeden Täufling

gesprochen : Ephpheta ! Oeffne dich ! Das ist Anruf
und Anspruch Gottes an sein taubes und stummes
Geschöpf . Wie die Blüte sich dem Tau und der
Sonne öffnet , so soll der Mensch sich auftun dem
Wort und der Liebe seines Gottes . Oeffne dich ! So
ruft der Herr dem Menschen zu , der sich verschlos -
sen hat in seine einsame Innerlichkeit , der sich ver -
kapselt hat in seine kleine , enge Welt , die er als
seine eigene Schöpfung selbstherrlich gestalten will .
Die Kirche spricht das Ephpheta über das Neu -
geborene , sie läßt das Kind unterrichten über Han -
deln und Sprechen Gottes . Nun soll das Kind sich
öffnen dem erlösenden , heilenden und heiligmachen -
den Wirken des Geistes Christi . Aber wie soll das
Kind hören und gehorchen , wenn es unter Taub -
stummen leben muß ? Wie soll es sich zum Glauben
auftun , wenn Eltern , Lehrer , Rundfunk , Kino , Zei -
tungen , Bücher eine Sprache reden , die wie mit
ohrenbetäubendem Lärm das Wort Gottes vor dem
jungen Menschen überschreit ? Seit Jahrhunderten
ist in allen Völkern , die sich einst christlich nann -
ten , alles getan worden , sie taub zu machen für die
Sprache , in der Gott sich offenbart .

Man hat uns aufgeklärt , man hat uns gebildet ,
wissenschaftlich und populär . Aber diese Aufklä -
rung war Abblendung , Verdunkelung gegen das
Licht , das allein unsere Finsternis zu erhellen ver -
mag . Man lehrte uns , innerhalb der Grenzen der
bloßen Vernunft " Fragen und Antworten zu geben .
Nun sind wir ratlos . Alles ist uns fragwürdig . Das
Selbstgespräch , das der Mensch ohne Gott zu füh -
ren versucht , macht ihn taub und stumm und aus -
weglos . Er muß sich öffnen dem Gott , der ihm sein
Herz weit aufgetan hat , dessen Wort und dessen
Liebe ihn suchen . Der Mensch muß sich öffnen , muß
wie Benedikt von Nursia seinen Mönchen sagt , hin -
horchen auf das Wort des Meisters , zu ihm hinnei -
gen mit dem Ohr seines Herzens und die Anrede des
gütigen Vaters freudig aufnehmen , dann wird er
aber auch mit den Taten seines Lebens die Antwort
geben und dem geöffnet sein , der hungert und dür -
stet nach der Liebe eines Christen . T. Helmecke

Die Weltkonferenz der christlichen Jugend
Zweifellos eine segensreiche Tagung war die Welt -

konferenz der christlichen Jugend in Oslo . Trotz des
mächtigen Bekenntnisses der Jugend zu Christus
kam auch in den einzelnen Referaten immer wieder
zum Ausdruck , daß die Nachkriegsjahre keine Er -
weckung des Christentums gebracht hätten , und die
Aussichten der Kirchen in der heutigen Welt sehr
nüchtern zu beurteilen seien . Die Jugend habe nur
geringe Chancen vorwärtszukommen , ihr ehrliches
Bemühen um den Wiederaufbau scheine immer wie -
der am Felsen der Politik zum Schiffbruch verurteilt
zu sein . Die . Schlußreferate faßten aber die Ergeb -
nisse der 35 Diskussionsgruppen zusammen und
mündeten in ein öffentliches Christuszeugnis ein .

Am Sonntag , dem 27. Juli wurde die französische
Vinzentinerin Catharina Labouré von Papst Pius XII .
heilig gesprochen . Die neue Heilige wurde am 21. April

wenn man Herrn Friedmann heute als Stadt -

verordneten wählt , denn er war nie Nazi ge -

wesen , genau so wenig wie seine Tochter , die

leider arg verwachsen war und schielte . Sie
hatte nie ihre Ehre verloren . Sie war ein recht

schaffenes Mädchen von hoher Sittlichkeit .
(Aus ,,Solche und Solche " , Verlag M. Schauenburg , Lahr )

Aehrenlesen

In unseren Landstrichen ist über Nacht eine

kurzfristige Tätigkeit für viele zum Haupt -
beruf geworden , die vorher gar keinen Beruf

hatten . Das Aehrenlesen setzt keine Berufs -
kenntnisse voraus , es verlangt vom Menschen
bloß , daß er sich tausend - und abertausend -
mal bücke , bis er sein körperliches Kreuz
nicht mehr spürt , das ihm das Kreuz (lies
Schicksal ) gemessen auferlegt hat . Vor hun -

dert Jahren hat der französische Maler Jean
François Millet „ Les Glaneuses " (die Aehren -
leserinnen ) gemalt und heute hängt das tief

friedliche , wunderbar harmonische Gemälde
in guten Drucken auch in vielen deutschen
Bauernhäusern . Man sieht darauf , wie Bauers -
frauen fromm und in biblischer Eintracht den
übriggebliebenen Segen der Erde fast mit

sakraler Gebärde sammeln , so als ob es sich

um ein biblisches Tun handelte . Entsetzt würde
sich unser Maler von den Szenen wenden ,
die er heute auf den Feldern des Friedens
beobachten müßte . Auf den Fluren erscheinen
städtische Gestalten , die in gewöhnlichen Zei -
ten nur in der Sommerfrische dort spazieren
gingen , meistens Frauen aus allen Ständen
bürgerlicher Herkunft . Man sieht es ihren nett
gefalteten Schürzchen und dem unbäuerlichen
Schnitt ihres Kleides an , daß sie Thomas
Mann und Dostojewski gelesen haben und
daß sie das , was sie jetzt zu lesen haben , nur
darum lesen , weil Furcht vor dem Hunger

und Sorge um die Lebensnotdurft ihrer Fa -

milie sie zur ungewohnten Beschäftigung ge -

trieben haben . Aber zwischen dieser städti -

schen Auslese der Lesegemeinschaft wuchert
auch wildes Unkraut , gieriges Menschentum ,

besessene Selbstsucht . Das friedliche Aehren -

1830 in einem burgundischen Dorf geboren und starb
am 31. Dezember 1876. 18 Kardinäle , etwa 60 Erz -
bischöfe und Bischöfe , darunter viele Franzosen nah -
men neben mehr als 12 000 Pilgern an der Feierlich -
keit teil .

Der Hl . Stuhl hat auf Antrag des Generalkapitels
der Pallotiner , die bisher den Titel „Fromme Mis -
sionsgesellschaft " trugen , die Wiederverwendung des
ursprünglichen Titels „Gesellschaft des katholischen
Apostolates " gestattet . Die Gesellschaft arbeitet in
zwei deutschen Provinzen mit den Sitzen in Lim -
burg an der Lahn und Friedberg bei Augsburg .

Im Vatikan wird zurzeit durch eine amerikanische
Firma eine Fernsehanlage eingerichtet .

Kardinal Frings , Erzbischof von Köln , hat das
Ehrenpräsidium der Deutschen Shakespeare - Gesell -
schaft übernommen .

Die christliche Erweckung greift in Japan um sich
wie eine Feuerflamme . Diese Feststellung ist Aeuße -
rungen des japanischen Sozialreformers und prote -
stantischen Predigers Dr . Toyoliho Kagawa zu ent -
nehmen . Tatsächlich wenden sich viele Japaner dem
Christentum zu . Kaiserliche Prinzen gehen an das
Studium des Katholizismus . Der jetzige Unterrichts -
minister Prof . Dr . Tanaha Kotow , ein eifriger Ka -
tholik , mußte schon vor dem Kaiser über katholische
Weltanschauung sprechen . An der kaiserlichen Uni -
versität in Tokio wurde vor kurzem ein Lehrstuhl
für katholische Wisenschaft errichtet , der den Pro -
fessoren der Jesuitenuniversität anvertraut wurde .

In Warschau und verschiedenen Provinzstädten
sind in den letzten Tagen wieder zahlreiche Ver -
haftungen katholischer Priester vorgekommen .

Nach dem Tod des Bischofs Anton Karosás sind
von den sechs litauischen Kirchensprengeln vier
ohne rechtmäßigen Bischof .

Das Friedensfest , das die Augsburger jedes Jahr
zur Erinnerung an den im Jahre 1555 abgeschlosse -
nen Augsburger Religionsfrieden feiern , wird heute
in Form einer interkonfessionellen Feler besonders
festlich begangen , um damit der Welt ein Beispiel
deutscher Friedenssehnsucht und deutschen Frie -
denswillen zu geben .

Die kürzlich in Berlin begründete ,,Arbeitsgemein -
schaft der Kirchen und Religionsgemeinschaften " hat
gegen das geplante Berliner Gesetz zur Einführung
der . Einheitsschule einen öffentlichen Einspruch er -
hoben . Der Aufruf wendet sich gegen den Totalitäts -
anspruch des Staates und fordert , daß grundsätzlich
auch Schulen anderer Rechtsträger als gleichberech -
tigt anerkannt werden . Der Einspruch ist von der
evangelischen Kirche , der römisch - katholischen
Kirche , der griechisch -orthodoxen Kirche , der jüdi -
schen , buddhistischen , der moslemitischen Religions -
gemeinschaft , der Heilsarmee und einigen anderen
Religionsgemeinschaften unterzeichnet .

Ueber 60 Nationen sind auf dem Weltkongreß der
Baptisten vertreten , der am Dienstag in Kopenha -
gen begonnen hat . Präsident Truman , der Baptist
ist , hat einen persönlichen Vertreter nach Kopen -
hagen entsandt . An der Konferenz nehmen auch 50
deutsche Vertreter teil . Nach Beendigung des Kon -
gresses wird eine Delegation führender amerikani -
scher Baptisten Deutschland besuchen .

raufen der Jünger Jesu am Sabbat verwan -
delt sich dann bei ihnen unversehens hier zu

einem Raufen um die Aehre , bei der humane

Ehre keine Gültigkeit mehr hat . Der Bauer ,
der Herr des Feldes und Getreides schaut mit

zwiespältigen Gedanken solchem Treiben zu .

Da jedoch bei ihm der Weg vom Denken zur
Tat nur kurz ist und er an das Handeln ge -
wöhnt ist , schafft er oft mit Gabel und Stek -

ken Ordnung in die widerstreitenden Meinun -

gen um das Uebriggebliebene , um die Bro -
samen , die von des Herrn Tische fallen . Er

kann es nicht dulden , daß Einbrüche in das
Eigentum erfolgen , das noch als fettere Nach -

lese auf den Erntewagen gehört , er ist an ru -
higes , stummes Schaffen gewöhnt und die ver -
schiedensten Dialekte des Volkshaufens hinter
ihm mißfallen ihm so sehr , daß er , der viel -
leicht sonst etwas fallen gelassen hätte , nun
erst recht seinen Rechen in Tätigkeit setzt .

Auch wird der Bauer oft ungerecht
wenn er meint , daslich nur in der Rede

ungebetene Volk komme nur deshalb , weil es
sonst in der Stadt nichts zu tun habe und zu

faul sei , etwas ,,Rechtes " zu schaffen .

-
natür -

Er verwechselt einfach den Bettel mit der

grausamen Furcht vorm Verhungern und auf

den Wechsel des Vertrauens , den ihm der

Aehrenleser ausstellt , gibt er keinen Pfennig .
Von der sonntäglichen Predigt oder den ed -

len Mitleidensgefühlen , die in der pietistischen
Stunde so weich aus seinem Herzen strömen ,
weiß er dann auf dem Felde nichts mehr .
Aber es ist nicht immer so , es gibt Bauern
von rührender und williger Einsicht in die

Mißverhältnisse der ährenlesenden Städter .
Im Namen aller Notleidenden sei ihm auch

an dieser Stelle herzlich gedankt , er darf sicher

sein , daß neben dem Lohn des Himmels ihm
auch irgendwann einmal der irdische Lohn

derer zuteil wird , die heute als Helferinnen
für die eigene Not das letzte Körnchen des

Feldes aufräumen , das sonst den Vögeln unter

dem Himmel gelassen wurde , die wie uns alle
unser himmlischer Vater nährt und nicht im

Karl HaldenwangStiche läßt .
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WIRTSCHAFT UND VERKEHR

Aufgaben und Ziele der deutschen Werbung
Interzonentagung der Werbefach verbände in Frankfurt am Main

FRANKFURT A. M. Vorige Woche fand hier die
erste Interzonentagung der deutschen Werbefach -
leute statt . Ueber 100 Delegierte , die 20 Organi -
sationen aus allen vier Zonen repräsentierten , tra -
ten im großen Saal der Börse zusammen , wo sie
von dem Frankfurter Oberbürgermeister
Kolb begrüßt wurden . Im Hinblick auf die Be -
deutung , die der wirtschaftlichen wie der politischen
Werbung zukomme , führte Oberbürgermeister Kolb
aus , übernehme er das Protektorat über die Tagung
und danke zugleich den vorbereitenden Gremien
dafür , daß sie Frankfurt a . M. als Ort dieses ersten
Kongresses der Werbung gewählt hätten , Frankfurt
als Brücke zwischen West und Ost , als Stadt von
weltweiter industrieller und kommerzieller Bedeu -
tung , nicht minder aber als Repräsentantin klassi -
schen und modernen Geisteslebens .

Gleichermaßen entfernt von der Unterschät -
zung der Werbung , wie etwa in der Zeit des
Kaiserreiches oder der Weimarer Republik , und
von ihrem skrupellosen Mißbrauch , wie
wir ihn im Dritten Reiche schaudernd mit all seinen
tragischen Folgen erleben mußten , werde in unserer
Zeit der Werbung eine Stellung zugewiesen werden ,
die ihrer besonderen Bedeutung entspreche : als
Mittlerin für die Erzeugnisse unseres Fleißes und
unserer Geschicklichkeit wie als Künderin unseres
guten Willens . Friedrich Hölderlin , dem Lebens -
kreis und den Menschen des Frankenlandes nicht
weniger zu eigen als seiner schwäbischen Heimat ,
schloß Oberbürgermeister Kolb seine Ansprache ,
habe die tröstlichen Worte gesprochen , die Vorspruch
und Leitgedanke auch dieser ersten bedeutsamen
Tagung der Werbung sein mögen : Wo aber Gefahr
ist , wächst das Rettende auch !" .

Dr . Alfred Petersen , Präsident der Indu -
strie - und Handelskammer Frankfurt a . M. , wies
darauf hin , daß vor dem jetzigen Werbekongreß
die Tagungen des Wirtschaftsrates der anglo - ameri -
kanischen Zonen im Frankfurter Börsensaal statt -
gefunden hätten , was ein Sinnbild der wachsenden
wirtschaftlichen Bedeutung Frankfurts sei , die als
Messestadt des Westens bald wieder in Wettbewerb
mit den anderen Exportzentren treten werde .

Werbeleiter Karl Preuß erinnerte an den Welt -
reklamekongreß des Jahres 1929 in Berlin , zu dem
sich Vertreter der Werbefachverbände aus der gan -
zen Welt in großer Zahl eingefunden hätten unter
dem Motto „ Werbung - der Schlüssel zum Wohl -
stand der Welt " . Politische Unvernunft und schließ -
lich der Wahnsinn des Nationalsozialismus habe alle
wirtschaftsfriedlichen Bestrebungen zunichte ge -
macht , Deutschland in ein Chaos gestürzt und das
Gefüge der ganzen Welt in Unordnung gebracht ,
so daß es der Arbeit vieler Jahre bedürfe , um nicht
Wohlstand , aber doch wenigstens wieder ein ide -
elles und materielles Gleichgewicht herzustellen ,
wobei der Werbung hervorragende Aufgaben zu -
gewiesen seien .

Karl Preuß erinnerte , die Ausführungen von Ober -
bürgermeister Kolb ergänzend , an die tragisch ge -
scheiterten Bemühungen Otto Ernst Sutters ,
des damaligen DRV .- Präsidenten , der seinerzeit der
Regierung Brüning ein umfassendes und wohldurch -
dachtes Programm staatspolitischer Werbung vor -
gelegt hatte , den Reichskanzler fast flehentlich be -
schwörend , das Feld der Propaganda nicht kampflos
den Nationalsozialisten zu überlassen , und der den -
noch bei den Regierungsvertretern nichts als ein
Achselzucken , schließlich eine höfliche und endgül -
tige Absage bekam . Wie ein gesunder Geist nur in
einem gesunden Körper wohnen könne , so schloß
Karl Preuß , könne die neue Werbung nur heraus -

Geschäftliches

Ich habe mich in Rottweil als Rechts -
anwalt niedergelassen . Ich bin zuge -
lassen beim Landgericht Rottweil u .
den Amtsgerichten . Mein Büro be-
findet sich Körnerstraße 29 (hinter
dem Landgericht ) . B. Schust , Redits -
anwalt , Telefon 286

1. Badisch - Württembergische Staats -Lot .
terie Ziehung 12. August 1947. Höchst -
gewinn : 90 000 RM . Lospreis : 1 gan -
zes Los 2 RM. , Doppellos 4 RM. , Drei -
fachlos 6 RM . Mehr als 10 % der
Lose gewinnen zusammen 270 000 RM .
Lose sind erkältlich bei den Staat -
lichen Lotterieeinnehmern u . bei al -
len amtlichen Verkaufsstellen

=

1. badisch württembergische Staatslot -
terie . 35 907 Geldgewinne im Gesamt -
betrage von 270 000 RM. , Höchstge -
winn auf ein Dreifachlos 90 000 RM.,
3 Hauptgewinne zu 30 000 RM
90 000 RM. , 3 Gewinne zu 10 000 RM.
= 30 000 RM. , 3 Gewinne zu 5000 RM .
= 15 000 RM. , 6 Gew . zu 1000 RM.
= 6000 RM usw. Alle Gewinne sind
einkommensteuerfrei ! Ziehung am 12.
August 1947, Preis der Lose : % Los
1 RM. , Los 2 RM. , 1 Doppellos
4 RM. , 1 Dreifach los 6 RM. Die Lose
sind bei den staatlichen Lotterie Ein .
nehmern und allen durch Plakate
kenntlich gemachten Verkaufsstellen
zu haben auf Wunsch direkt bei der
Hauptvertriebsstelle Württemberg -Ho-
henzollern , Lotterie -Einnahme Reder ,
Tübingen Wilhelmstraße 8

Rote Holunder - Beeren (Traubenho -
lunder ) in ganzen Dolden sowie spä -
ter Vogel (Eberesche ) - Beeren u . Ligu -
sterbeeren kauft an PEKTIN -Fabrik .
( 14b ) Neuenbürg (Württ .

Spezialist für Firmenzeichen u . Schutz -
marken , Reklameberatung , Reklame -
entwürfe im eigenen Atelier Wer -
betexte , Prospektentwürfe , Exportre -
klame , Etat -Verwaltung , Auf - u. Aus-
bau der gesamten Werbeorganisation ,
Organisation und Durchführung von
Ausstellungen u. Messen , Annoncen -
Expedition . Seit über 30 Jahren Be .
rufspraxis . Werbe -Pipp " Johannes
Pipping , (16) Laubach , Oberhessen

Optalin bei Schmerzen Hersteller :
W. Mayersche Apotheke Tübingen .
Zu haben in allen Apotheken

Holzwasserwaagen werden repariert
bei J . Ackermann . Optik , Reutlingen

Terpinhydrat DAB VI . Hervorragendes
Mittel in Tablettenform für Husten
und Bronch alkatarrh . Nur erhältlich
in Apotheken

Matratzenfabrik M. Heusel & Co. , Ku-
sterdingen , Kr . Tübingen übernimmt

wachsen aus einer seelischen Haltung , die geläutert
sei von allem Unrat der vergangenen Zeit des Natio -
nalsozialismus . „Metanoite - ändert euren Sinn !" ,
das sei die Forderung der Stunde . Die vordring -
lichste Aufgabe für den Werber bestehe in einer
klaren und wahren Propaganda für die Erhaltung
des Friedens entgegen allen Flüsterparolen der
übriggebliebenen Nazistrukteure und damit in
der Schaffung der ersten Grundlage für einen auch
wieder zu uns Deutschen kommenden wirtschaft -
lichen Wohlstand .

-

Der Vorsitzende des Verbands der Reklamefach -
leute in Hessen , Herbert Rieseler , führte
aus , daß Werbung ein wahrhaft demokratisches Mit -
tel zur Erreichung staatspolitischer Ziele sei . Was
der Zwang niemals schaffe , das gelinge einer durch -
dachten Werbung und es sei aus diesem Grunde zu
bedauern , wenn sich heute die staatlichen Stellen
der Werbung noch kaum bedienten , während dies in
den alliierten Ländern in steigendem Maß der Fall
sei . Notwendig erscheine es vor allem , die Werbe -
fachleute materiell in die Lage zu setzen , ihren viel -
seitigen Aufgaben gerecht zu werden , wobei
allein in der Frage der Kontingentierungen - den
Werbefachverbänden ein großes Arbeitsfeld offen -
stehe . Zum Schluß dankte Herbert Rieseler den Her -
ren Kolb , Petersen und Preuß für ihre gedanken -

Französische Zone

reichen Ausführungen und gab das weitere Pro -
gramm der Tagung bekannt , das in zehn fachlichen
Referaten und in der Entscheidung über die Schaf -
fung eines deutschen Exportgütezeichens
bestand . Diese Veranstaltungen erstreckten sich über
die beiden folgenden Tage , wobei in allen grund -
sätzlichen Fragen völlige Uebereinstimmung erzielt
wurde .

So wurde ausdrücklich festgelegt , daß sich die Neu -
organisation der Werbeverbände nicht auf zen -
tralistischer , sondern auf föderali -
stischer Basis vollziehen müsse , unter weit -
gehender Wahrung der Eigenständigkeit der Lan -
desverbände . Das kam auch zum Ausdruck in der
Wahl dés Kongreß - Präsidiums und der Leitung der
werblichen Arbeitsgemeinschaft , in die einstimmig
gewählt wurden : Als Vertreter der amerikanischen
Zone Clemens Mauermayer , München ,
der englischen Zone Otto Wülfing , Vel -
bert und der französischen Zone Will Hanns
Hebsacker , Tübingen ; ferner Karl Preuß
als geschäftsführendes Präsidialmitglied . Der mehr -
fach erwähnte Wettebwerb ergab eine interessante
Diskussion mit der einmütigen Feststellung , daß von
den vorliegenden Einsendungen keine den geforder -
ten Bedingungen entspreche . Die zehn besten Ent -
würfe wurden mit einem Anerkennungspreis von je
tausend Mark ausgezeichnet ; über das Ergebnis wird
im einzelnen die Zeitschrift ,,Neue Produktion " be -
richten , von der die dankenswerte Initiative dieses
Wettbewerbs ausging .

Kurznachrichten

Abschluß der badischen Landesexportschau
Die Landesexportschau ,,Biga " hat am vergangenen

Samstag nach vierteljährlicher Dauer ihre Pforten ge -
schlossen . In einer vor Vertretern der Besatzungs -
behörden , des Staates und der Stadt gehaltenen An -
sprache führte Wirtschaftsminister Dr . Friedrich
Leibrandt u . a . aus , daß sich unter den 250 000 Be -
suchern mehrere tausend Ausländer befunden hät -
ten , die für die Qualitätsarbeiten der badischen In -
dustrie lebhaftes Interesse bekundet hätten und eine
Förderung des Exports versprächen : eine Aufgabe ,
die indessen durch Mangel an Rohstoffen und For -
schungsmöglichkeiten eingeschränkt sei .

kanischen Besatzungszone sollen in nächster Zeit
9 Millionen Meter Wolframdraht und 3 Millionen
Meter Molybdaendraht eingeführt werden .

WIESBADEN . Der hessische Außenhandel schließt
für das Jahr 1946 mit einem Passivsaldo von 115
Mill . Mark ab : Einfuhren im Werte von 119 Mill .
Mark stehen nur Ausfuhren von etwa 3 Mill . Mark
gegenüber . Die Einfuhren vertellen sich zu rund
83 % auf die Ernährungswirtschaft und zu 17 %
auf die gewerbliche Wirtschaft ; von letzterem An -
teil entfielen 15,9 % auf Kraftstoffe und Schmieröl .

MÜNCHEN . Die „Export - Südmesse " wird in die -
sem Jahr nicht mehr stattfinden . Infolge des schwe -
ren Winters ist es nicht möglich gewesen , die um -
fangreichen Bau - und Instandsetzungsarbeiten im
Ausstellungsgelände durchzuführen . Die nächste
Messe wird erst im Frühjahr 1948 stattfinden .

FRANKFURT a . M. Ein Teil des früheren I . G. -
wird von der USA. -

Armee für die Herstellung von Elektroden freige -
geben werden , die man zur Produktion von Che -
mikalien , Düngemitteln und Elektrostahl dringend
benötigt .

KOBLENZ . Nach Mitteilung des Landesernäh -
rungsamtes besteht für Oelsaaten totale Abliefe -
rungspflicht . Kleinerzeuger bis zu 10 a Anbau -
fläche erhalten bei Ablieferung ihres Ertrages 15 % Farben - Werkes Griesheim
der abgelieferten Oelsaatmenge als Prämienöl .

SAARBRÜCKEN . Die Kohlenförderung des Saar -
gebietes ist erheblich angestiegen . Die tägliche För -
derung betrug im Juli 35 000 t , an einigen Tagen so -
gar 36 800 t . Damit hat der Tagesdurchschnitt etwa
74 % der Vorkriegsförderung erreicht .

Anglo -amerikanische Zone
desKASSEL . Gegen eine ,,Monopolstellung

Emaillewerkes Fulda " , die durch die Bewirtschaf -
tungsbestimmungen des Landwirtschaftsamtes Hes -
sen entstanden sei , wendet sich die hessische In -
dustrie - und Handelskammer in einer kürzlich ver -
öffentlichten Erklärung . Nach einer Verfügung die -
ses Amtes dürfen Bezugsrechte für emailliertes Ge -
schirr nur bei hessischen Werken eingelöst werden .
Das einzige Werk dieser Art in Hessen , das Email -
lewerk Fulda , erhalte dadurch eine Monopolstel -
lung .

MÜNCHEN . Zur Befriedigung des dringendsten
Bedarfs der Glühlampenindustrie der anglo -ameri -

Detektiv -Auskunftei Süd -Süd -West B. Lieferantenadressen
W. Wörner , Stuttgart -Bad Cannstatt ,
Resedenweg 20. Geheime Ermittlun
gen , Beobachtungen u . Spezialfälle .

Dezente Meisterung von Vertrau -
ensangelegenheiten

Privatauskunftet Frau Hilde Thomson .
Stuttgart , Militärstr . 97. Ermittlun -
gen jeder Art , Spezial - , Privat . und
Heiratsauskünfte in allen 4 Zonen ,
Beobachtungen Prozeßmaterial , 15-
fährige Praxis

-Wohnungstausch Ringtausch in den
drei Westzonen durch Nova - Vermitt .
lung . Bad Nauheim Sprudelhof 3

Gentner & Co. , Internationales Detek
tivbüro . Aelteste Auskunftei Würt -
tembergs , gegr . 1870, Stuttgart W ,
Rotebühlstraße 64, Tel . 68. 938
Jahrzehnte umf . Archive , bestausge -
baute Organisation 77jähr . Tradit .
Beobachtungen Industrieüberwachun -
gen , Prozeßmaterial , Ermittlungen ,
Heirats - , Spezial - , Vertrauens -Aus-
künfte aller Art . an allen Plätzen

Strichätzungen , Galvanos , Klischee . Karl
Schäfer ( 17b ) Villingen /Schw .

Schilder für 1ür , Klingel a. Briefka -
sten . Karl Schäfer (17b ) Villingen ,
Schwarzwald

Bruchleidende tragen das seit über 40
Jahren erprobte Spranzband DRP .
542 187. Kein Gummiband , ohne Fe
der , ohne Schenkelriemen trotzdem
sehr zuverlässig . Sprechstunde in
Schwäb . Gmünd , Olgastr . 63 (bei der
Fachschule ) jeden Montag und jeden
Samstag von 9 bis 16 Uhr . Abbildg .
und Beschreibung versende ich auf
Wunsch kostenlos . Der Erfinder und
alleinige Hersteller Hermann Spranz ,
Unterkochen / F (Württemberg )

Obstbaumrundholz , Birnbaum , Kirsch ,
Nußbaum , auch Ahorn , Pappel , Buche
kauft laufend zu günstigen Beding .
Adolf Nestlen , oHG . , Freudenstadt ,
Sperrbolz . u. Furnierhandel . Tel . 250

Der bekannte ABC -Schnitt , Ausgabe C..

Henkelsachen

Zweizonen - Gewerbeschau im Frühjahr 1948
DÜSSELDORF . Die Nordwestdeutsche Ausstel -

lungs - Gesellschaft mbH . bereitet hier in Zusam -
menarbeit mit den zuständigen Regierungsstellen
und den Wirtschaftskreisen für das Frühjahr 1948
eine gewerbliche Leistungs - und Exportschau vor .
Eine Gewerbliche Schau der Industrie und des
Handwerks " soll ein Bild des Produktionsstandes
und der wirtschaftspolitischen Erfordernisse der
deutschen Nachkriegswirtschaft bieten , während
eine Leistungsschau zeigen wird , was schon wieder
hergestellt bzw . in Kürze geliefert werden kann .
Auf einer Exportschau wird dargestellt , daß nur
eine gut funktionierende und in der Rohstoffver -
sorgung gesicherte Inlandswirtschaft einen stetigen
Export durchzuführen vermag .

Klaviere , Tafelklaviere , Flügel und
Harmoniums wenn auch reparatur .
bedürftig sucht Paul Weiß , Flügel
und Klaviere , Spaichingen

Ueberlegt und planvoll errichteten wir
eine fein verästelte Verkaufsorgani -
sation . Sie ermöglicht es , selbst in
entlegenen Städten und Dörfern den
Verbraucher mit unseren begehrten
Mineralöl -Qualitätsprodukten schnell
und preisgünstig zu beliefern . Und
das kommt den SHELL - Kunden zu -
gute . Deutsche SHELL -Aktiengesell -
schaft

für den Wirt -schaftsaufbau . Adressenkatalog mit
Adressengruppen liefert kostenlos
Merkur -Werbedienst Einbeck 895

Zum Saubermachen
Die Persilwerke liefern ihre bewähr .
ten Wasch - und Reinigungsmittel nach
wie vor in Originalpaketen . Denken
Sie aber beim Einkauf stets daran ,
Ihrem Kaufmann die leeren Packun .
gen zurückzugeben

Die 2. südwürttemb . Briefmarkenver -
steigerung findet am 22 , und 23. Au-
gust 1947 in Ravensburg , Hotel Lamm ,
statt . Ernsthafte Interessenten ver -
langen Katalog . Auf Wunsch werden
Zimmer vorbestellt . Georg Michel ,
Briefmarkenhandlung , Ravensburg ,
Marienplatz 49

Briefmarken -Sammler ! Anfordert ko - 5stenlos neueste Drucksachel Brief -
markenhandlung Hans Höxer , Ham -
burg 1 Steindamm 1

Handels - , Gewerbe - und Berufsver -
zeichnis z . Amtl . Fernsprechbuch f. d.
OPD . - Bez . Tübingen (Süd Württ .- Ho-
henz ., einschl . Kr . Lindau ). Sonden -
drucke zu RM. 3. 60 franko bei Vor -
einsendg . v . 750 g Altpapier . Adreft .
buchverlag Lang & Co. , GmbH . , Ge-
schäftsst . Tübingen , Reutlinger Str . 12
(Postsch . Stuttgart 55 568)

Gugel -Planen . Wir vermieten Planen
in den Größen 4x5 4x8 5x8 , 6x8 ,
8x10 m für Auto . u. Bahntransporte ,
für Handel , Industrie und Landwirt-schaft Auskünfte u. Bestellungen an
Gugelwerke Freiburg i. Br . , Star -
kenstr . 15, Tel . 25 64

Unreife Kartoffeln schnecken wie
alle unreifen Früchte

-
nicht gut !

Deshalb erntet Kartoffeln nicht zu
früh ! NEXIT ist selbstverständlich
für den kratzigen , bitteren Solantin -
geschmack unreifer Kartoffeln nicht
verantwortlich zu machen . Der Pflan -
zenschutzmann

OVO hält die Eier frisch ! Die OVO-
Lösung ist eine Eiersparkasse . Wenn
Sie heute von der täglichen Lege -
ausbeute sechs Eier erübrigen konn -
ben und vielleicht in acht Tagen wie -
der sechs , legen Sie die Eier ruhig
ein , so wie sie anfallen ! Und neh -

ber "

auf 25 Blatt 60 Modelle mit den da -
zugehörenden Schnittmustervorlagen .
Sämtliche Modelle sind in 30 Ober -
weiten kinderleicht selbst herzustel -
len für Kinder u . Erwachsene , also
1800 Schnittmuster , RM 4. 50 sofort men Sie heraus , was Sie brauchen :durch Postkarte bestellen beim Al- eines nach dem anderen ! Noch nachleinhersteller Walter Ramsauer , (17a) einem Jahr wird das letzte Ei feinWeinheim Bergstraße Schließf . 25.
Werbedamen an all . Orten gesucht ! im Aroma sein . Van Hees , GmbH . ,

DORNER -Modelle sind führend in der Nicht nur , , Zimt " ,, , Vanillin " u. , , Bat -

Wiesbaden -Biebrich

Mode , 250 verschiedene Modelle so-
wie für jedes Modell den bewährten
Dorner -Schnitt erhalten Sie in allen
Dorner -Verkaufsfilialen . Die nächste
Verkaufsstelle weist nach : Gen. - Ver-
treter Kurt Kerner , Ebersbach /Fils

die Anfertigung von Matratzen und Zur Fabrikation d. MODERMA - El.Matratzenschoner bei Lieferung vonDrell und anderen Stoffen . Füllmate
rial ist vorhanden . Rückbeförderung
der Matratzen mit LKW . Telef . 2916
Tübingen

Auskunftei Detektei , , Schwaben " ,
Stuttgart -S. , Olgastr . 44 (Olgaecke ) .
Geheime Nachforschungen und Aus-künfte aller Art u, überall . Beweis -
material für Prozesse . Spezial -Hei -
ratsauskünfte . Rasch , diskret , zuver -lässig

-

Uhren -Reinig . -Masch ,Entmagnetisier .
app . , Poliermot . usw. laufend ges . :
Elektriker , Mechaniker Schlosser .
Spritzlackierer , Monteure , Ankerwick -
ler , Hilfsarbeiter , auch Frauen und
Kriegsbeschäd . f . leichte Arb . u . zum
Anlernen . - Bewerbung od . Vorstel .
lung erbeten TECHNO - PRODUCT
GmbH . . Abt . Betrieb , Tüb . -Lustnan ,
Dorfstr . 4 (, , Rose " ) . Telefon Tübin .
gen 29 86

Emailschilde G. Stammler . Tübingen /N.Detektivbüro u. Privatauskunftei Abele , Schlachtpferde kauft laufend zu denStuttgart -S. Böblinger Str . 322. Er -
folgreich u . bewährt f. geheime Er -mittlungen , Prozeßmaterial , Eheschei -
dungs - u. Alimentensachen Heirats -
und Spezialauskünfte , Wirtschaftsaus -
künfte und Beobachtungen

Violinen (auch 4 ) , Gitarren , Lauten
zu kaufen ges , Reparaturen . Geigen .Laun Aalen , Lammgasse 4a

Tagespreisen . Notschlachtungen wer -
den zu jeder Tages . und Nachtzeit
mit dem Transportwagen abgeholt .
Liefere Arbeitspferde . Landwirte ,
welche mir ihre Schlachtpferde lie -
fern , werden bevorzugt oder sofort
bedient . Telefonanruf od . Karte ge-
nügt . Friedrich Weber , Pferdehand -
lung , Rexingen , Tel , Horb 426

Bodensee

-

nein , 12 BADA -Aromen hält
Ihr Kaufmann für Sie bereit ! Mit
BADA macht man manches schmack -
hafter ! Hersteller : Bachè & Dammert ,
Berghausen , Baden und Ueberlingen

GURKO hält die Gurken knack , kern -
fest im Rif fein im Geschmack .
Nur leider knapp ist GURKO
das echte mit dem TURKO ! Van
Hees , GmbH . , Wiesbaden -Biebrich

Saatgutbeizung wichtiger denn je ! Auf
jedes Korn kommt es an . Auflauf -
krankheiten aller Art , Auswinterung ,
Steinbrand bei Weizen , Streifenkrank -
heit bei Gerste und Haferflugbrand
verhütet sicher die Beizung mit Ce-
resan . Gleichzeitige Behandlung des
Saatgutes mit Morkit schützt es vor
Vogelfraß ,, , Bayer " , Pflanzenschutz -
Abteilung . Leverkusen

Buchhaltung durch Fernberatung zu
lernen , ist ganz einfach . Auch für
Selbständige u . Angestellte ist un-
sere Methode sehr nutzbar . Keine
Frage bleibt ungelöst . Bitte verlan
gen Sie unverbindlich Schrift F 86
durch Fa . , ,Soll & Haben " . (14a)
Göppingen

Heute noch nicht ! Manches Gute , das
jetzt noch entbehrt werden mull , wird
eines Tages wieder kommen ! Das gilt
auch für Rheila , das konzentrierte
Hustenmittel

-

8 . August 1947 ,

Auch das Hartgeld wird entwertet
DUSSELDORF . Nach einer jetzt veröffentlichten

Erklärunder Finanzleitstelle für die britische Zone
soll zwar „ Mark Mark " bleiben ; das bedeute jedoch
nicht , daß auch „ Pfennig Pfennig " bleibe . Es sei zu
erwarten , daß bei einer kommenden Geldreform
auch das gesamte Hartgeld entwertet werde .

Außenhandel
WASHINGTON . Das Kriegsministerium erklärte in

einer Mitteilung der amerikanischen Besatzungsbe -
hörden in Deutschland , die sich auf die Wiederein -
führung des deutschen Films auf dem Weltmarkt
bezieht , die deutsche Filmindustrie müsse ihren Bei -
trag zur Neuorientierung Deutschlands liefern , wäh -
rend der deutsche Filmexport zur Bezahlung der
deutschen Lebensmittel - und Rohstoffimporte heran .
gezogen werden müsse .

WIESBADEN . Zur Förderung der Ausfuhr werden
der Exportindustrie Sonderkontingente für Kohle
Eisen , Stahl , elektrische Energie und Verpackungs .
material zugebilligt . Zu diesem Zwecke ist beim
VAW . in Minden eine Kohlen - Export - Reserve ge -
schaffen worden , die zur Deckung des Kohlenbe -
darfs für Exportaufträge in Anspruch genommen
werden kann . Ferner steht ein Exportkontingent von
750 t Eisen und Stahl zur Verfügung .

MINDEN . Ueber den Zeitpunkt des Inkrafttretens
des Devisenbonus ist bisher noch keine Entscheidung
gefallen . Die Bekanntgabe der Durchführungsbe -
stimmungen wird jedoch zu der am 18. August be -
ginnenden Exportmesse in Hannover erwartet . Nach
Mitteilungen aus unterrichteten Kreisen werden
nicht nur die Produzenten , sondern auch die Händ -
ler am Devisenbonus beteiligt .

BREMEN . Auf einem amerikanischen Frachtschiff
trafen laut Mitteilung der Abteilung Export -Import
der USA . - Militärregierung 62 Kilogramm Barren -
gold ein . Diese Goldsendung , die dritte ihrer Art
aus den USA . , soll der deutschen Exportindustrie ,
vor allem den Porzellanmanufakturen , in Form von
Goldfarben und Blattgold zur Verfügung gestellt
werden .

BRÜSSEL . Zwischen der belgisch - luxemburgischen
Wirtschaftsunion und der französischen Zone ist
rückwirkend mit dem 1. Juli 1947 ein neues Handels -
abkommen in Kraft getreten . Es gilt auf unbe -
stimmte Zeitdauer und kann mit monatlicher Frist
von jedem der beiden Partner außer Kraft gesetzt
werden .

BADEN - BADEN . Die westfälische Textilindustrie
kann infolge Kraftstromsperre nur noch an drei
Tagen in der Woche arbeiten . Dadurch wird die
Garnerzeugung gegenüber dem Vormonat stark zu -
rückgehen , wovon insbesondere das Exportprogramm
betroffen werden wird .

Außenhandelsbanken

BERLIN . Die Bezeichnung bestimmter deutscher
Banken als „Außenhandelsbanken " seitens der zu -
ständigen deutschen Behörden bedarf , wie aus dem
zweiten Julibericht der amerikanischen Militärregie -
rung hervorgeht , nicht mehr der Genehmigung
durch die amerikanische Militärregierung . Die be -
treffenden Banken müssen jedoch in der Lage sein ,
Außenhandelsgeschäfte durchzuführen .

Ausland⚫
WASHINGTON . Die amerikanische Regierung wird

Frankreich einen neuen Kredit von 50 Mill . Dollar
für den Ankauf von Ueberschußwaren aus den USA .
gewähren . Das Projekt soll vom Wirtschaftsrat des
Präsidenten bereits angenommen worden sein .

PARIS . Der am 31. 7. 1947 ablaufende französisch -
tschechoslowakische Wirtschaftsvertrag vom 29. 7. 46
wurde verlängert .

bereitet junge Mädchen zw . 18 und
34 Jahren in zweijährigen Kursen
auf die staatl . Krankenpflegeprüfung
und zum Einsatz im Krankenpflege -
dienst vor . Unter 18 Jahren Aufnah -
me

Tücht . Langholzfuhrmann (Pferdefuhr - Die Krankenpflegeschule in Tübingen
werk ) für sof . ges . Wohnung vor -
handen . Sägewerk Girrbach , Enz -
klösterle , Tel . 68

Redegewandte Damen und Herren zur
Abonnenten -Werbung für das ,,Schwä -
bische Tagblatt " sofort gesucht . Hohe
Provision und Tagesspesen Es wol -
len sich nur Damen und Herren mit
einwandfreiem Ruf melden . Schrifti .
Bewerbungen an das Schwäbische
Tagblatt Tübingen , Uhlandstraße 2

Perf . Stenotypistin , mögl . mit Handels .
oder Industriepraxis (franz . Sprach -
kenntn . erw .) , in Vertrauensstellung
bei sehr guter Bezahlung sofort nach
Tübingen gesucht . Zuschriften unter
S. T. 2529

Tüchtige Verkäuferin , freundlich und
zuverlässig , für Fleisch - und Wurst -
warengeschäft einige Tage in der
Woche od , ganzwöchig ges . Verpfle -
gung u. Wohnung im Hause . Metz -
gerei Völter , Tübingen , Neckargasse 1,
Telefon 2074

Begriffe : Diskret , rasch , zuverlässig ,
fachmännisch , preiswert der Maß-
stab uns . Werbarbeit ! ATLAS , Aus -
kunftei u . Ermittlungsdienst , Tübin -
gen , Poststraße 4, I, beim Hptbhf .

Baubedarf - Lieferantenadressen nach
neuestem Stand . Sonderpreisl . „ Bau - Suche ehrl ., anst . Mädchen z . Servie -
bedarf " frei von Adressenverlag Dr.
Schwarz , (14a) Erkenbrechtsweiler ,
Württ .

Stellenangebote
Einstellungen von Arbeitskräften

our mit Zustimmung des zuständigenArbeitsamtes zulässig !

Kreissparkasse Münsingen. Infolge Zu-
ruhesetzung des bish , Amtsinhabers
wird die Stelle des Sparkassenleiters
( Bes . Gr. A 3b ) auf 1. April 1948 frei .
Bewerbungen mit Nachweis der sach -
gemäßten Vorbildung nach § 13 Vollz . -
VO . z . Spark . -Ges ., Zeugnisabschrif -
ten Lebenslauf , Stammliste u . polit .
Fragebogen od . Ergebnis der polit .
Säuberung sind bis 1. Sept . 1947 ein -
zureichen an den Vorsitzenden des
Verwaltungsrats .

Schriftsetzer (mit Eignung zum Redak -
tionssekretär ), tüchtige Kraft , mit
längerer Praxis , möglichst mit franz .
Sprachkenntnissen , für Arbeiten in
deutscher Sprache von Dienststelle
der Militärregierung in Baden -Baden
gesucht . Angebote unter S. T. 3082

Buchhandlungsgehilfen u . Packer sucht
Koch , Neff & Oetinger & Co .. Reut -
lingen , Gartenstraße 31

Selbständiger Gas - u. Wasserleitungs -
Installateur zum sof . Eintritt gesucht .
Bewerbungen mit Zeugnisabschriften
an die Stadtwerke Rottenburg

Wir suchen für die Kontrolle u . Ab-
gabe von Baustoffen unbedingt zu -
verlässig . Lagerverwalter , mögl . mit
kaufm . Vorbildung . S. T. 3072

Zahn - Keramiker , erfahren , politischunbelastet , nach der Schweiz sofort
gesucht , Günstige Bedingungen , Be-
werbungen unter S. T. 3035

Goldschmied (in ) od . Kunstgewerblerin
zur Leitung einer Fabrikationsnie -
derlage sofort gesucht . Kapital nicht
erforderlich . Angeb . unt . S. T. 3023

Direktionssekretärin für sof . gesucht .
Beherrschung v . Stenogr . u . Schreib -
maschine in deutscher u . franz . Spra -
che Voraussetzung . Bewerb . m . Licht -
bild Zeugn . und Gehaltsanspr . unter
S. T. 3073

Fachkraft (männl . od . weibl .) aus der
Miederbranche , firm im Zuschneiden
und Nähen von Hüftgürteln , Kor -
setts und Büstenhaltern , die in der
Lage ist , auch neue Kräfte anzler -
nen dringend nach Schleswig -Hol -
stein gesucht . Zuzugsgenehmig . wird
beschafft , Angebote mit den üblichen
Angaben unter S. T. 2614

ren u . Mithilfe im Haush . Kost und
Wohnung im Hause . Angeb . an Kon -
ditorei -Café Krämer , Sulz a . N.

Köchin oder Beiköchin , zwei Hausge -
hilfinnen auf 1. 9. und ein Zimmer -
mädchen für sofort gesucht . Seitz ,
Hotel Kaiser , Tübingen

Suche ehrl . Mädchen od . Frau f . Haus
u . kl . Landwirtsch . (3 ha ). Flüchtling
od . Waise kann bei uns neue Hei
mat finden . Guter Lohn u . famil . Be-
handlg . zugesichert . Frau Frida Beil -
harz , Sägewerk , Reinerzau , Kreis
Freudenstadt

Ehrl ., fleiß . Mädchen , das auch im La -
den mithilft , für Küche u. Haushalt
gesucht . Hausgehilfin vorhand . Bäk -
kerei u . Café Lutz , Tübingen , Pfleg -
hofstraße 10

Stellengesuche

Mann , 46 J. , Teilinvalide , sucht leichte
Arbeit , in Forst - u, kl . Landwirtsch .
Bowie Sägewerkarb . bewandert ; Füh -
rerschein I , III u . IIIb . Interesse auch
an Obstbau . Gute Behandlung mögl .
mit Familienanschluß erw . S. T. 3058

Verschiedenes

Vermögenskontrolle Calw . Das gemäß
Gesetz Nr . 52 gesperrte Vermögen
des Walter Koch , Inhaber des Auto -
hauses Walter Koch in Nagold , und
seiner Ehefrau Ruth Koch , geb . Keim ,
zurzeit Isny /Allgäu , wurde durch Ver -
fügung der Abteilung Vermögenskon -
trolle im Staatssekretariat Tübingen
mit Wirkung vom 23. 4. 1947 un -
ter Zwangsverwaltung gestellt . Zum
Zwangsverwalter wurde Herr Johann
Walz , Malermeister in Nagold , Insel -
straße 32 ernannt . Es ergeht hiermit
die Aufforderung an jedermann , der
zum Vermögen Koch gehörige Ge-
genstände mit oder ohne Rechtstitel
im Besitz hat , diese dem Zwangs -
verwalter anzuzeigen . Etwaige Schuld -
ner werden aufgefordert , ihre Schuld
nach Höhe und Entstehungsgrund dem
Zwangsverwalter anzuzeigen . Gläu -
biger werden aufgefordert , ihre For -
derung beim Zwangsverwalter anzu -
melden , Das Anerkenntnis der For -
derung durch den Zwangsverwalter
gewährt nicht einen Anspruch auf so-
fortige Befriedigung . Calw , den 24.
Juli 1947

Aktenrollschrank , Bürotisch , Bürosessel
u . Bürostühle zu kaufen , evtl . zu
tauschen gesucht geg . Brückenwaage
od . Neigungswaage . Angele -Grabherr -
mayen Reutlingen , Marktplatz 8

als Haushaltschülerin möglich .
Eintritt jederzeit . Aufnahmebedingun -
gen und Auskunft durch Kranken -
pflegeschule Tübingen , Keplerstr . 2

Ein weites Arbeitsfeld für die kathol .
Jugend bieten die Missionen der Wei .
Ben Väter in Inner - und Ostafrika .
Brave , begabte Knaben von 11 bis 14
Jahren , Jungmänner bis 20 Jahren ,
die als Missionspriester , Handwerker
und Landwirte , die als Missionsbrü -
der ihr Leben Gott weihen wollen ,
wenden sich an das Missionshaus der
Weißen Väter in Haigerloch , (14b)
Hohenzollern

Scharfer , jüngerer , möglichst rasse
reiner , folgsamer Wachhund gesucht .
Girrbach , Sägewerk , Enzklösterle ,
Telefon 68

Heiraten

Angestellter , 48 J. , schuldlos geschied .,
sucht auf diesem Wege passende Ehe-
gefährtin . Angebote unter S. T. 3088

Chemikerin , Ww . eines Forschers , die
selbst mitarbeitete , 33 J. , k . verw . ,
vermögend , sucht wieder Lebenspart -
ner in ähnl . Verhältn ., wo sie wie
der als Mitarb . tätig sein darf . Hut .
tenlauer , Eheanbahnungs - Institut ,
Inh . Ludy , Stuttgart -W. , Vogelsang -
straße 9, Postfach 235

Zuschneiderin m , eig . Wohnung nächst
Reutlingen , 31/170 , Wwe . o . Kind ,
mit Einkommen u . Ersparnissen , wü ,
bald . Heirat . Näh . unt . V. 350 Insti -
tut Harmonie , Verwaltung Konstanz ,
Bodanstraße 8

Tücht . Schreinermeister , kath ., wäre
Gelegenh . gebot . , in masch . gut geh ,
Schreinerei einzuheiraten . Die Dame
ist 33 J. , kath . , verw . , 1. 70 gr . , schlk .,
dkl ., mit braunen Augen und sehr
vermögend . Huttenlauer , Eheanbah -
nungs -Institut , Inh . Ludy , Stuttgart -
W. , Vogelsangstr . 9 , Postfach 235

Zollbeamter , 35/172, vermög . , Jungges ..
wü . ev . Frl . , Witwe o. K. zwecks
bald , Heirat kennenzulernen . Schöne
3 -Zimmer -Wohng . vorhand . Näh . unt .
V. 339 an die Verwaltung d . Insfit ,
Harmonie , Konstanz , Bodanstraße 8

Glückliche Ehe und einem charakterv .
Mann gemütliches Heim bereiten so-
wie treusorgende Frau sein , ist der
Wunsch eines nett ., häusl . Mädchens ,
23 J. alt , Ausst . , Bar - und Grund -
vermögen ist vorhand . Angeb , KS
5848 Inst . Frilu , Stuttgart -W. , Reins -
burgstraße 42, III . Stock

Glückliche Ehe mit nett . , liebevollem ,
häusl . Mädchen ersehnt sold . Mann ,
26 J. alt , in Staatsstellung . Ang . MS
5971 Inst . Frilu , Stuttgart -W. , Reins .
burgstraße 42, III . Stock

Dentist , staatl . gepr . , Jahrg . 14, 1,68
groß , selbständig mit gr . Praxis ,
möchte sich aus pers . Gründen ver -
ändern u . sucht Arbeitsgemeinschaft
mit junger Kollegin oder Zahnärz -
tin , evtl . Heirat . Firm in allen Dis -
ziplinen des Berufes , bes . Technik .
Auch Ausland angenehm . Angeb . erb .
unt . M. U. 5475 an Ann . -Expedition
Bonacker Rantz , Düsseldorf

Eine Idealehe ist sicher auch Ihr Wunsch ,
wir helfen Ihnen mit Rat und Tat .
Günstige Bedingungen , einwandfreie
Arbeitsweise , streng vertraul . , Aus -
kunft diskret . Richard und Magda
Schmidt , Eheanbahnungs -Institut , vor
mals W. Ostertag . München 5 , Baa -
derstraße 5, II
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